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Unser Clubrestaurant „BOKERIA“ in tollem Ambiente
ist von dienstags bis samstags 17:30 bis 22:00 Uhr
geöffnet. Während der Medenspiele findet natürlich
auch sonntags eine Bewirtung für Mitglieder und
Zuschauer statt.

Es erwartet Sie eine gemütliche Wohnzimmer-
Atmosphäre mit leckeren Speisen für jeden
Geschmack, wie Steaks, Burger, Tapas und
vegetarischen Gerichten. Dazu tolle Weine, einen Gin
an der Bar oder ein erfrischendes Bier, das
ausgewogene Getränkeangebot lässt wirklich keine
Wünsche offen.

Zu besonderen Gelegenheiten lässt sich das
Bokeria-Team immer etwas einfallen. Die bekannten
Specials Valentine´s Day Dinner, Osterbuffet oder
Breakfastclub erfreuen sich bereits großer
Beliebtheit.

Für Vereinsmitglieder steht neben der normalen
Speisekarte eine Sportlerkarte zur Verfügung. In den
Sommermonaten können Sie sich bei herrlichem
Sonnenschein auf unserer schönen „Tennisterrasse“
kulinarisch verwöhnen lassen und von dort aus
spannendem Tennis zuschauen. Familie Antic und
das Team BOKERIA freut sich sehr auf Ihren Besuch.

Die Redaktion

| Unser Clubrestaurant „BOKERIA“

TGR CLUBRESTAURANT | BOKERIA
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| Geburtstag, Kommunion, Konfirmation oder Hochzeit?

§ Ihr plant eine große Feier? Sprecht uns an, wir
beraten Euch gerne!

§ Mit unseren Pauschalen und Angeboten - an
Euch angepasst - könnt Ihr Euch ganz entspannt
auf „Euren besonderen Tag“ freuen!

§ Bock auf ein Grillbuffet im Freien? Oder doch
lieber ein Vier-Gänge-Menü? Ganz egal worauf
Ihr steht - wir unterstützen Euch dabei!

§ Wie wäre es mit einem BBQ-Catering mit Live
Cooking? Lecker und unkompliziert zu Hause
feiern. Catering - nur für Dich gemacht. Für
Mannheim, die Pfalz und Umgebung.

§ Aktuelle Informationen, Speisekarte, Specials,
Online-Reservierung etc. findet Ihr unter:
bokeria-mannheim.de



Liebe Mitglieder der Tennisgesellschaft Rheinau,
liebe SportsGeist Leser,

alle Jahre wieder geht es fleißig ans Sammeln von
Bildern und Geschichten rund um das sportliche und
gesellschaftliche Leben unseres Tennisvereins.

In diesem Jahr liegt die Gestaltung unseres
SportsGeist bereits zum dritten Mal in unserer
Verantwortung und wir freuen uns sehr über die
durchaus positive Resonanz von Seiten der
Mitglieder und Leser. Die hier gezeigten Titelbilder
erinnern an die beiden vergangenen Ausgaben.

Mit Spannung werden die Beiträge für das neue Heft
erwartet und noch bevor es mit Konzeption und
Gestaltung losgeht kommt Vorfreude auf. Mittlerweile
haben wir uns eine gewisse Routine angeeignet und
sind gut durchorganisiert. Trotzdem gibt es auch für
uns, als eingespieltes Team, immer wieder kleinere
Probleme zu lösen. Die größte Herausforderung ist
ohne Zweifel das „Eintreiben“ der Berichte und
Fotos, denn hier lässt sich der eine oder andere oft
mehrmals bitten und so mancher Beitrag kommt gar
auf den letzten Drücker. Da trifft es sich gut, dass

Reinhard uns jedes Jahr mit einer Checkliste
unterstützt, die zeigt wer was und bis wann zu liefern
hat. An dieser Stelle appellieren wir nochmal an alle
Mannschaften am Matchday oder beim Training
schöne Fotos zu machen, ganz nach dem Motto:
„Pictures welcome!“

Wir denken, auch in diesem Jahr liegt ein sehr
informatives und kurzweiliges Clubmagazin mit
insgesamt 92 Seiten vor uns. Ein großes Dankeschön
der Redaktion geht an alle Mitwirkenden, die uns mit
ihren Informationen und Fotos versorgt haben. Unser
besonderer Dank geht an unsere Sponsoren und
Inserenten, die durch Ihre Unterstützung dazu
beitragen den Tennissport bei der TG Rheinau e.V.
im Kinder-, Jugend- sowie im Aktivenbereich auf ein
solides Fundament zu stellen.

Kurz in eigener Sache zu unserem Titelbild-Motiv. In
diesem Jahr haben wir einen Tennisball auf Reisen
geschickt, zum Eifelturm nach Paris, anlässlich der
Olympischen Sommerspiele 2024, die vom 26. Juli
bis zum 11. August in der französischen Hauptstadt
stattfinden. Dieses Sportevent mit dem olympischen
Tennisturnier als Highlight der Tennissaison war uns
diese Titelseite wert.

Alle Tennisinteressierte sind herzlich eingeladen am
Wochenende auf unsere wunderschöne Clubanlage
zu kommen, um unsere Mannschaften zu
unterstützen oder einfach, um bei sonnigem Wetter
auf der Tennisterrasse zu verweilen. Wir blicken
optimistisch auf die neue Spielzeit und wünschen
allen Teams sowie Breitensportlern eine erfolgreiche
verletzungsfreie Saison mit so vielen Siegen wie
möglich für unsere TGR. #ndtgr

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen und Schmökern.

Eure SportsGeist Redaktion

Stephan Bast Dagmar Kruse                      Reinhard Schmidt

VORWORT DER REDAKTION
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§ Klara Metzger

*15. April 1930   
† 09. April 2023

§ Oswald Wickenhäuser

*19. August 1924   
† 06. November 2023

§ Wilhelm Zeilfelder

*20. Juli 1931   
† 24. November 2023

| In Memoriam

„Die wir im Herzen tragen, leben in uns weiter. Die
Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns nur, mit
dem Unbegreiflichen zu leben.“

Wir halten für einen Moment inne und gedenken
unseren Vereinsmitgliedern, die seit dem letzten Jahr
verstorben sind.

WIR NEHMEN ABSCHIED

Wir werden den Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken bewahren. Ruhet in Frieden † 

§ Harald Kotzab

*04. November 1957   
† März 2023

Unser ehemaliges Mitglied und 
langjähriges Vorstandsmitglied

§ Chris Winterhagen

*07. September 1969   
† Februar 2024

Wenn ihr mich sucht, sucht in Euren Herzen. 

Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in Euch weiter.

- Rainer Maria Rilke -
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|  Herzlich Willkommen bei der Tennisgesellschaft Rheinau

§ Rami Al Shweiki

§ Steven Au

§ Dieter Bach

§ Sabine Burgahn-Bach

§ Anna-Nicola Böhm

§ Finn Butz

§ Rodrigue Dang A Mira

§ Olga Dietz

§ Nils Eder

§ Michele Elia

§ Olga Embulaeva

§ Rebecca Federer

§ Tobias Goc

§ Steven Grafenhorst

§ Hesmi Harahap

§ Ali Ahmad Ibrahim

§ Andrea Jäger

§ Jonas Kirscht

§ Maximilian Kriewald

§ Alena Maurer

§ Elif Mermer

§ Yade Mermer

§ Saskia Carolin Müller

§ Imani Wahida N´Diaye

§ Victoria Orlando

§ Paulina Ptak

§ Marc Roßnagel

§ Jan Louis Schmidt

§ Jannes Emanuel Scholz

§ Katharina Schwarz

§ Dario Troncone

§ Elisa Trovato

§ Felix Weber

§ Florian Weber

§ Kira Wichert

|  Unsere Neu-Mitglieder in alphabetischer Reihenfolge:

Die TGR-Familie wächst und es ist schon seit Jahren
Tradition die neuen Mitglieder in unserem Club-
magazin zu begrüßen.

Wir wünschen allen viel Spaß, sportlichen Erfolg
sowie gute Unterhaltung in entspannter Atmosphäre
auf unserer wunderschönen Tennisanlage.

NEUE MITGLIEDER
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GANZ IN DEINEM 
ELEMENT.

Lebe Deine Talente und arbeite bei TIB Chemicals

Was wir bieten

Flexible Arbeitszeiten 

Attraktive Vergütung nach Tarif mit 
großzügigem Bonussystem 

Kontinuierliche Weiterbil-
dungsmöglichkeiten 

Eine intensive Einarbeitung in unsere 
Strukturen

Die Möglichkeit des Fahrrad-
leasings

Spannende Aufgaben in einem er-
folgreichen, mittelständischen Un-
ternehmen

Wir sind ständig auf der Suche nach neuen motivierten 
Mitarbeitern (m/w/d) - bewirb Dich jetzt! 

Willkommen bei TIB Chemicals, dem international tätigen Anbieter von maßgeschnei-
derten chemischen Lösungen. Wir freuen uns auf neue Kolleginnen und Kollegen, die 
unseren Kreis von rund 500 Mitarbeitenden erweitern. Außerdem suchen wir auch je-
des Jahr motivierte Auszubildende zum Chemikanten (m/w/d). 

Jetzt mit aussagekräftigen Unterlagen   
bewerben:
bewerbung@tib-chemicals.com

TIB Chemicals AG
Personalabteilung 
Mülheimer Straße 16-22 
68219 Mannheim



Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V.,

wie schon im Vorjahr angekündigt und nun mit der
Zustimmung der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung ausgestattet, haben wir zwei für die
Zukunftsfähigkeit unseres Vereins wichtigen Projekte
gestartet: zum einen ist der Ausbau des ca. 180 qm
großen Dachgeschosses im Gange und wird
voraussichtlich schon während der Sommerrunde
abgeschlossen werden können. Zum anderen steht
der Aufbau einer großen, frei stehenden
Photovoltaikanlage in den Startlöchern. Mit dieser
Anlage können wir den Energiebedarf auf unserem
Vereinsgelände, dies betrifft vor allem unsere
Traglufthalle (im Winter) und unser Clubrestaurant
„Bokeria“ (im Sommer) nahezu vollständig abdecken
und damit einen vereinseigenen Beitrag zum
Klimaschutz leisten. Mit der Umsetzung dieser
beiden Projekte geht (selbstverständlich) auch auf
Vorstandsseite ein zusätzlicher Arbeitsaufwand –
neben den bisherigen umfangreichen
Vereinsaufgaben – einher. An dieser Stelle möchten
wir uns insbesondere bei unserer Beisitzerin
Finanzen (Buchhaltung), Maren Hammer, wie auch
bei unserem Mitglied und für beide Projekte
verantwortlichen Architekten, Axel Zimmermann, der
auch die Bauaufsicht führt, bedanken. Berichte zu
den Projekten finden Sie in diesem SportsGeist.

Diesen Sommer wird unser Platzwart, Trimonx
Strauß, eine Ausbildung beginnen und uns daher
zum August nicht mehr bei der Platzpflege
unterstützen können. Wir bedanken uns bei ihm für
seine geleistete Arbeit und wünschen Trimonx
beruflich alles Gute. Dies stellt uns aber auch wieder
vor die Herausforderung, einen neuen Platzwart ab
August zu finden. Wir freuen uns über Ihre Kontakte
und Hinweise zu einem möglichen Kandidaten für
die Besetzung dieser Stelle. Ansprechpartner ist
unser Technik-Vorstand Reinhard Schmidt.

Die Frühjahrsüberholung der Plätze (mit Ausnahme
der Hallenplätze 2 und 3) ist bereits abgeschlossen.
Diesen Sommer sind 10 Mannschaften für die
Medenrunde gemeldet und die Spielpläne sind
veröffentlicht. Wir freuen uns auf eine hoffentlich
möglichst verletzungsfreie und erfolgreiche Saison
und reges Zuschauerinteresse.

Ein herzlicher Dank geht auch an das Trainerteam
der Tennisschule Filzball-Zauber um Cheftrainer
Oliver Markus für ihr stetiges Engagement und deren
Fähigkeit, Tennisinteressierte für den Tennissport zu
begeistern und für unseren Verein Jahr für Jahr

zahlreiche neue Mitglieder zu gewinnen und in
unsere Gemeinschaft zu integrieren. Alle
Neumitglieder begrüßen wir hiermit nochmals recht
herzlich.

Eine konstante und lange Vereinszugehörigkeit und
Vereinstreue ist heutzutage alles andere als
selbstverständlich. Umso mehr freut es uns, dass wir
Sieglinde Kruse für 70 Jahre Mitgliedschaft ehren
durften.

Schließlich gilt unser Dank unseren beiden
Redakteuren Dagmar Kruse und Stephan Bast, die
neben der Gestaltung unseres Clubmagazins
zusätzlich durch Ihre Akquise von Sponsoren zur
Finanzierung des SportsGeists auch diese Ausgabe
wieder ermöglicht haben. Darüber hinaus kommt die
Anzeigenschaltung dem Förderkreis der TGR und
somit unserer Kinder- und Jugendförderung zugute.

Lassen Sie uns alle gemeinsam für unsere TG
Rheinau aktiv und verantwortlich sein. Wir wünschen
uns – der gesamten TGR-Familie – eine schöne,
gesellige und sportlich erfolgreiche Freiluftsaison.

Euer geschäftsführender Vorstand
Patrick Henn und Reinhard Schmidt

GRUSSWORT DES VORSTANDES
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| Die TG Rheinau - ambitioniert, gesell ig und familienfreundlich

Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. wurde 1930
gegründet und hat seine Heimat im Mannheimer
Süden. Rheinau umfasst ca. 25.000 Einwohner und
zählt zu den größten Stadtbezirken Mannheims.

Die TGR steht seit über 90 Jahren für ambitionierten
Tennissport, Geselligkeit und Familie. Wir leben
Tradition und Werte wie Fairness, Respekt, Toleranz,
Authentizität, Gerechtigkeit und Verantwortung.
Herzlichkeit und ein freundschaftliches Miteinander
machen die Atmosphäre in unserem Tennisclub so
besonders.

Ganz nach dem Motto „Sport und Geselligkeit
gemeinsam erleben“ bietet die Tennisgesellschaft
unseren knapp 300 Mitgliedern vom Leistungstennis
bis hin zum Breitensport attraktive Sport- und
Freizeitmöglichkeiten für jung und alt.

Unsere wunderschöne Tennisanlage mit acht
Sandplätzen, einem Kinderspielplatz, einem
Bouleplatz mit Flutlicht sowie einem denkmal-
geschützten Clubhaus mit großer „Tennisterrasse“
lässt keine Wünsche offen.

In unserem modern eingerichteten Clubrestaurant,
der öffentlichen Gaststätte „BOKERIA“, erleben Sie
ein gemütliches Wohnzimmerambiente mit leckeren
Speisen für jeden Gusto. Selbstverständlich stehen
auf unserem Vereinsgelände ausreichend Parkplätze
zur Verfügung.

Die eigene Traglufthalle eröffnet Mitgliedern und
Gästen die perfekte Gelegenheit auch in der
Wintersaison auf 2 Sandplätzen Tennis zu spielen.
Platzbuchungen, Abos, sowie Einzelstunden sind
über das elektronische Buchungssystem eBuSy unter
https://tgrheinau.ebusy.de mo ̈glich.

In der Sommer-Medenrunde 2024 nehmen, wie im
letzten Jahr, zehn Mannschaften am Spielbetrieb teil,
sieben Aktiven- und drei Jugend-Teams. Bei der U18
sind Juniorinnen und Junioren gemeldet. Die U15
Junioren treten in einer Spielgemeinschaft mit TC RW
Waldpark Mannheim an. Mit zwei Mannschaften bei
den Damen, drei Herrenteams und den beiden
Seniorenmannschaften Herren 55 und 65 sind wir in
dieser Saison gut aufgestellt. Das Aushängeschild
bleiben die Damen 1, die uns auf Verbandsebene in
der Oberliga vertreten, die Herren 1 spielen auch in
dieser Saison in der 1. Bezirksliga.

Bei der TGR findet jeder gleichwertige Spielpartner
und die Chance in einer Mannschaft zu spielen. Für
Trainer- und Probestunden steht unser Coach Oli
Markus mit der Tennisschule Filzball-Zauber bereit.

Ob zum Brunch bei der Saisoneröffnung, zu den
zahlreichen Medenspielen, zum Sommerfest oder bei
einer entspannten Partie Boule, es gibt viele Anlässe
uns einen Besuch abzustatten.

Interesse geweckt? Schaut einfach bei uns vorbei
und lernt unseren Verein näher kennen.

Es lohnt sich. Versprochen!

Tennisgesellschaft 
Rheinau e.V.
Mülheimer Str. 6
68219 Mannheim

Telefon: +49 621 892163

info@tgrheinau.de
www.tgrheinau.de

www.facebook.com/tgrheinau

QR Code  
Homepage

VEREINSPROFIL | WERTE
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| Die wunderschöne Clubanlage der Tennisgesellschaft Rheinau e.V.

CLUBANLAGE

Eine Tennisanlage, die keine Wünsche offen lässt.
Wie eine Wohlfühloase liegt unser Vereinsgelände
auf dem ehemaligen Firmengelände der Th.

Goldschmidt AG im Süden von Mannheim. Eine
traumhafte Platzanlage zum Sport treiben, zusammen
feiern und verweilen.

| 09



Energie für Mannheim

und die Region

Wir engagieren uns  

mit viel Energie für das 

soziale und kulturelle  

Leben in Mannheim und 

der Metropolregion.  

So fördern wir verschie-

denste Einrichtungen aus  

den Bereichen Bildung,  

Soziales, Kultur und 

Sport. Zum Beispiel  

die Tennisgesellschaft 

Rheinau.

Weitere Informationen 
über das GKM finden Sie 
unter www.gkm.de.

Grosskraftwerk Mannheim AG
Marguerrestraße 1
68199 Mannheim
Telefon: (06 21) 868-0



Die moderne und komfortable Traglufthalle der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V. bietet jedem,
Mitgliedern als auch Gästen, die Möglichkeit im
Winter auf Sand Tennis zu spielen.

Die Wintersaison in der Zweifeldtraglufthalle startet
voraussichtlich wieder ab Mitte September 2024. Mit
zwei Hallensandplätzen bestehen damit optimale

Bedingungen für Mannschafts- und Einzeltraining. Es
werden neben Abonnements auch Einzelstunden
angeboten. Über eBusy (www.tgrheinau.de) kann die
aktuelle Hallenbelegung in Realtime eingesehen und
der Platz direkt gebucht werden.

Abonnements sind im voraus zu buchen, am besten
gleich nach der Wintersaison!

| TGR-Traglufthalle – Im Winter auf Sand Tennis spielen

§ Höchster Komfort in puncto Beleuchtung durch
blendfreie LEDs und eine moderne Heiztechnik
sorgt für eine angenehme Hallentemperatur von
mindestens 17° Celsius.

§ Das ganze Jahr auf Sand Tennis spielen - Ideal
für Spielerinnen und Spieler, die unter
Gelenkschmerzen leiden.

§ Optimale Verkehrsanbindung für Tennis-
begeisterte aus Mannheim und der
Metropolregion Rhein-Neckar. Gut erreichbar
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

§ Mit dem Clubrestaurant BOKERIA befindet sich
Gastronomie direkt vor Ort.

| Die Vorteile unserer Traglufthalle

§ QR Code 
zum eBusy
Buchungs-
portal der 
TGR

WINTERSAISON | TRAGLUFTHALLE
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| Mitgliederversammlung der TG Rheinau e.V.

Am 09.11.2023 um 19:05 Uhr eröffnete Patrick Henn,
Vorstand Sport, die ordentliche Mitglieder-
versammlung der TG Rheinau. 25 stimmberechtigte
Mitglieder waren der Einladung gefolgt. Zu Beginn
begrüßte er die Mitglieder des Ältestenrates, Dr. Jörg
Bergner und Dr. Joachim Heinrich, die
Ehrenmitglieder Sieglinde Kruse, Heinz Bast, Dr.
Jörg Bergner, Oskar Morath sowie den 1.
Vorsitzenden des Fördervereins, Oliver Markus. Im
Anschluss erhoben sich die Anwesenden im
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder.

Unter Tagespunkt 2 folgten die Geschäftsberichte
der Vorstände. Maren Hammer resümierte über das
Ressort Buchhaltung und Finanzen und Tobias
Strauß ließ die letzte Saison bei der Jugend Revue
passieren. Abschließend gab er einen kurzen
Ausblick auf 2024. Anschließend präsentierte Patrick
Henn den Rückblick zur letzten Saison und gewährte
Einblicke über die zukünftige Planung im Bereich
Sport. Es folgte eine Diskussion, in der Stephan Bast
darauf hinwies, dass viele TGR-Teams in der
abgelaufenen Spielzeit oftmals nicht vollzählig
angetreten waren, was nicht gerade ein gutes Bild
auf Verein und Kaderplanung wirft. So sind den
sportlichen Zielen unseres Vereins natürlich auch
Grenzen gesetzt. Patrick Henn erläuterte die
Situation und betonte die Schwierigkeiten gerade bei
der Spielerrekrutierung.

Es wurde über die generelle Ausrichtung der TGR
diskutiert, Ziel sollte sein den Verein in einem
gesunden Verhältnis zwischen sportlichen Aspekten
und Wirtschaftlichkeit zu führen. Reinhard Schmidt
sprach über Mitgliederentwicklung sowie die

technischen Belange des Vereins. Das Mikrophon
wanderte zu Axel Zimmermann, der über die in der
außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 13.
Juli 2023 beschlossenen Projekte Photovoltaik und
Dachausbau informierte. Mit zahlreichen Folien und
Photos veranschaulichte der Architekt den aktuellen
Stand und die weitere Planung.

Nach der Ehrung von verdienten Vereinsmitgliedern
ging es zügig weiter mit dem Bericht der
Rechnungsprüfer unter Punkt 4. Dagmar Kruse
bescheinigte die einwandfreie Kassenführung, ihrem
Antrag auf Entlastung des Vorstands wurde
einstimmig zugestimmt. Danach erfolgten die
Neuwahlen unter der Leitung von Dr. Jörg Bergner.
Der geschäftsführende Vorstand - Patrick Henn und
Reinhard Schmidt - wurde einstimmig wieder
gewählt, genauso wie die einzelnen Ressortleiter,
Oliver Markus, Tatjana Strauß, Christian Heinrich,
Tobias Strauß und Maren Hammer. Dagmar Kruse
und René Kaiser wurden erneut als Rechnungsprüfer
bestimmt. Als nächstes wurde der Ältestenrat für die
nächsten vier Jahre gewählt, die Wahl fiel auf Dr.
Jörg Bergner, Dr. Joachim Heinrich und Michael
Fischer.

Zum Abschluss wurden verschiedene Anträge
diskutiert und beschlossen. Dr. Wolfgang Mühlisch
wurde für seine Tätigkeiten zum Wohle des Vereins
zum Ehrenmitglied ernannt.

Die Mitgliederversammlung endete gegen 21:30 Uhr.

Tatjana Strauß | Die Redaktion

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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| Vereinsjubiläen bei der TGR – „Wenn die Mutter mit dem Sohne“

Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. durfte auch im
letzten Jahr verdiente Mitglieder für ihre langjährige
Vereinszugehörigkeit auszeichnen.

Die Ehrung durch den Vorstand mit der Übergabe
einer Jubiläumsurkunde fand in würdigem Rahmen
auf der ordentlichen Mitgliederversammlung statt.

Leider konnten Gabriele Schedlbauer, Dieter Hens,
Britta Probst, Sigrid Rosenberger und Dieter Elsässer
nicht persönlich erscheinen.

Einen besonderen Charme hatte die Ehrung von
Sieglinde und Steffen Kruse, denn Mutter und Sohn
konnten gemeinsam ihre runden Jubiläen feiern.

Sieglinde ist seit 70 Jahren im Verein und damit das
Mitglied mit der längsten Vereinszugehörigkeit, auch
Steffen ist bereits seit 50 Jahren bei der TG Rheinau.

§ 25 ja ̈hrige Mitgliedschaft: Gabriele Schedlbauer 
und Dieter Hens 

§ 40 ja ̈hrige Mitgliedschaft: Britta Probst und  Sigrid 
Rosenberger 

§ 50 ja ̈hrige Mitgliedschaft: Steffen Kruse 

§ 60 ja ̈hrige Mitgliedschaft: Dieter Elsa ̈sser

§ 70 ja ̈hrige Mitgliedschaft: Sieglinde Kruse 

Der Vorstand | Die Redaktion

EHRUNGEN
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| Der Vorstand der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 2023|2024

Geschäftsführender Vorstand | Sport

§ Patrick Henn
sport@tgrheinau.de
tgrheinau@ebusy.de

Geschäftsführender Vorstand | Technik

§ Reinhard Schmidt

technik@tgrheinau.de
finanzen@tgrheinau.de
info@tgrheinau.de

tennishalle@tgrheinau.de

Ressortleiter | Erwachsenensport

§ Oliver Markus
aktive@tgrheinau.de
tennisschule.olimarkus@gmail.com

| Der geschäftsführende Vorstand und seine Aufgabenbereiche

§ Technik
§ Mitgliederverwaltung
§ Vermietung und Verpachtung
§ Personal
§ Platzanlage
§ Arbeitseinsätze
§ technik@tgrheinau.de

Reinhard Schmidt

§ Geschäftsführender 
Vorstand Technik

Patrick Henn

§ Geschäftsführender 
Vorstand Sport

§ Mannschaften Aktive und Senioren
§ Spielerakquise
§ Koordination Mannschaftstraining
§ Vermarktung und Management Traglufthalle
§ Turniere 
§ Freiplatzreservierung und 

Hallenplatzbuchung über eBuSy
§ sport@tgrheinau.de

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND
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Ressortleiterin | Buchhaltung

§ Maren Hammer
buchhaltung@tgrheinau.de

Ressortleiterin | Veranstaltungen

§ Tatjana Strauß
kommunikation@tgrheinau.de

veranstaltungen@tgrheinau.de

Ressortleiter | Jugendsport

§ Tobias Strauß
jugend@tgrheinau.de

Ressortleiter | Breitensport

§ Christian Heinrich
breitensport@tgrheinau.de



| Die Ressortleiter und ihre Aufgabenbereiche

§ Cheftrainer, Trainingsplanung
§ Aktiven-Mannschaften und Jugendarbeit
§ Akquise Neumitglieder
§ aktive@tgrheinau.de
§ tennisschule.olimarkus@gmail.com

§ Buchhaltung 
§ buchhaltung@tgrheinau.de

§ Breitensport
§ breitensport@tgrheinau.de

Maren Hammer

§ Ressortleiterin    
Buchhaltung

Oliver Markus

§ Ressortleiter          
Aktivensport

Christian Heinrich

§ Ressortleiter          
Breitensport

DAS VORSTANDSTEAM
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§ Veranstaltungen
§ kommunikation@tgrheinau.de
§ veranstaltungen@tgrheinau.de

§ Jugendsport
§ jugend@tgrheinau.de

Tobias Strauß

§ Ressortleiter          
Jugendsport

Tatjana Strauß

§ Ressortleiterin   
Veranstaltungen



| Sieglinde Kruse und Dr. Werner Leger – An der Spitze der Mitgliederstatistik

WISSENSWERTES

Bei einer Familienfeier, anlässlich des 30. Geburtstag
von Enkelin Anita, ergab es sich, dass unsere beiden
„ältesten“ Mitglieder gemütlich zusammensaßen.

Unser Ehrenmitglied Frau Sieglinde Kruse ist seit
über 70 Jahren bei der TGR und damit das Mitglied
mit der längsten Vereinszugehörigkeit. Sie ist gern
gesehener Gast bei Veranstaltungen und weiß über
die ein oder andere interessante oder lustige
Anekdote aus den guten alten Zeiten zu berichten.

Herr Dr. Werner Leger hingegen ist im letzten Jahr
stolze 90 Jahre alt geworden und steht gelegentlich
immer noch auf dem Tennisplatz, um ein paar Bälle
zu schlagen. Aktuell ist er das älteste Mitglied der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V.

Somit stehen die Beiden in der Mitgliederstatistik an
Nummer Eins ihrer jeweiligen Kategorie. Beide sehen
immer noch blendend aus, was der nachfolgende
Schnappschuss beweist.

Die Redaktion | Bild Steffen Kruse
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In der ordentlichen Mitgliederversammlung der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V. am 09. November
2023 endete die Amtszeit des Ältestenrates für die
Jahre 2019 – 2023.

Dr. Wolfgang Mühlisch verzichtete aus Alters-
gründen auf eine erneute Kandidatur. Wir bedanken
uns an dieser Stelle für sein Engagement der letzten
Jahre. Aufgrund seiner Verdienste im Ehrenamt für
die TG Rheinau wurde er im weiteren Verlauf dieser
Versammlung zum Ehrenmitglied ernannt.

Nach den Neuwahlen setzt sich der Ältestenrat für
die Jahre 2023 - 2027 wie folgt zusammen:

§ Dr. Jörg Bergner | seit 1999

§ Dr. Joachim Heinrich | seit 2017
§ Michael Fischer | seit 2023

Alle drei sind langjährige Vereinsmitglieder und
durch frühere Vorstandsämter mit der Problematik
einer Vereinsführung gut vertraut.

Zum Vorsitzenden dieses Gremiums wurde Dr. Jörg
Bergner gewählt.

Nach den guten Erfahrungen der vergangenen Jahre
hofft der Ältestenrat auch weiterhin auf eine
erfreuliche und faire Zusammenarbeit in allen
Bereichen der Tennisgesellschaft Rheinau.

Der Ältestenrat wünscht den Mannschaften der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V., allen unseren
Mitgliedern, Freunden und Förderern viel Freude und
Erfolg in der neuen Saison 2024.

Dr. Jörg Bergner

| Der Ältestenrat der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. – Neuwahl 2023

DER ÄLTESTENRAT

Der Ältestenrat: Einen Ältestenrat gibt es in der
Tennisgesellschaft Rheinau seit 1963. Seit 1966 ist
er auch in der jeweils gültigen Satzung
festgeschrieben. Er besteht aus drei respektierten
Mitgliedern, die in der Regel durch ihre langjährige
Vereinszugehörigkeit mit dem Clubgeschehen
vertraut sind. Sie werden jeweils für vier Jahre
gewählt und bestimmen ihren Vorsitzenden selbst.

Laut Satzung berät das Gremium bei Bedarf den
Vorstand in wichtigen Fragen und ist zuständig für
die Schlichtung von ernstlichen Streitigkeiten in
vereinsinternen Angelegenheiten. Der Ältestenrat
dient weiterhin als Kontrollorgan über den Vorstand,
so ist er berechtigt, jederzeit eine außerordentliche
Mitgliederversammlung einzuberufen.

Der neue Ältestenrat der TG Rheinau e.V.: Michael Fischer, Dr. Jörg Bergner, Dr. Joachim Heinrich v.l.n.r.
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Zur offiziellen Saisoneröffnung am 02. April 2023
hatten sich zahlreiche Mitglieder in der österlich
geschmückten Bokeria eingefunden, um bei einem
sehr leckeren und umfangreichen Frühstück die
Tennissaison einzuläuten.

Nach einer kurzen Ansprache gab unser Vorstand
Reinhard Schmidt den Startschuss für die neue
Saison und eröffnete das Buffet. Alle waren bester
Stimmung und es gab viel zu erzählen. So erlebten
wir ein paar schöne Stunden im familiären Kreis

unserer Tennisgesellschaft. Familie Antic hatte für
die Gäste in gewohnter Weise ein Frühstücksbuffet
mit tollen Leckereien gezaubert, da blieben keine
Wünsche offen.

Es war eine rundum gelungene Saisoneröffnung und
als der wunderschöne Sonntagvormittag endete
haben sich alle fest vorgenommen auch im nächsten
Jahr wieder vorbeizuschauen.

Die Redaktion

| Startschuss 2023 - Frühstücksbuffet zum Saisonstart

SAISONERÖFFNUNG
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IMPRESSIONEN DER SAISONERÖFFNUNG
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Mit dem Ziel die Gewinnung und Bindung talentierter
Jugendlicher voranzutreiben, wurde im Jahr 2005
der Förderverein der TG Rheinau e. V. gegründet.

Tennis befindet sich in der heutigen Zeit in einem
harten Wettbewerb mit zahlreichen anderen
Sportarten und Freizeitangeboten. Da bedarf es
heute schon eines gezielten Konzeptes, um Kinder
und Jugendliche für Tennis zu begeistern. Zudem
ist es notwendig, sich durch eine breit gefächerte
Jugendförderung, in Form von Training bei
professionellen Trainern, Jugendcamps und weiteren
Aktivitäten, von anderen Vereinen abzuheben.

Mit Oliver Markus verfügt die TG Rheinau über einen
erfahrenen und engagierten Cheftrainer, dessen
Anliegen es ist, junge und ambitionierte
Tennistalente zu fördern und entsprechend
weiterzuentwickeln. Darüber hinaus sollen Kindern
und Jugendlichen die Perspektive geboten werden,
später einmal in den Aktiven-Mannschaften
mitspielen zu können.

Daher liegt die Priorität des Fördervereins auf
folgenden Zielsetzungen:

§ Unterstützung von talentierten Jugendlichen.

§ Aufbau leistungsstarker Jugend-
mannschaften.

§ Unterstützung der Aktiven-Mannschaften im 
Leistungssportbereich.

Im Kalenderjahr 2023 konnte der Förderverein durch
Mitgliedsbeiträge, Spenden und Werbeeinnahmen
den Hauptverein im Jugend- und Aktivenbereich
gezielt fördern. Zusätzlich finanzierte der
Förderverein auch in diesem Jahr die Realisierung
des Clubmagazins der TGR, den SportsGeist.

Den Förderverein der TG Rheinau unterstützen
bereits 60 Mitglieder mit einem Jahresbeitrag von je
30,00 € sowie Spenden in freiwilliger Höhe. Ein
Beitritt in den Förderverein der Tennisgesellschaft

Rheinau e.V. ist selbstverständlich nicht exklusiv nur
für Mitglieder des Hauptvereins der TGR möglich,
sondern auch für Nichtmitglieder!

Sie möchten auch Mitglied im Förderverein
werden?

Füllen Sie einfach den Aufnahmeantrag auf der
nächsten Seite aus und schicken Sie ihn per E-Mail
an die nachstehende E-Mailadresse:

§ foerderverein@tgrheinau.de

|  Weitere Tätigkeiten

Der Förderverein ermöglicht durch seine finanzielle
Unterstützung die Realisierung des SportsGeist, dem
eigenen Vereinsmagazin, das somit zu jeder Saison
kostenlos erscheinen kann.

Darüber hinaus ist der Förderverein für die
zugehörige Abwicklung und die Rechnungsstellung
verantwortlich.

Zum erweiterten Aufgabenbereich des Fördervereins
gehört das notwendige Networking mit Partnern und
Sponsoren zur Realisierung ausgewählter
Förderkreis-Projekte und zum Akquirieren von
Werbeeinnahmen für geplante Veranstaltungen oder
Print- und Medienanzeigen.

Förderverein TG Rheinau. e. V.

| Der Förderverein der Tennisgesellschaft Rheinau e.V.

Herzlichen Dank!

„Wir bedanken uns bei allen unseren Mitgliedern,
Inserenten und Sponsoren für die tatkräftige und
finanzielle Unterstützung. Ohne Ihr Mitwirken
wäre eine so erfolgreiche Arbeit nicht möglich.“

Der Förderverein der TG Rheinau e.V. 

| Vorstand Förderverein

§ Oliver Markus | 1. Vorsitzender

§ Marek Miklus | 2. Vorsitzender

§ Andreas Sitnik | Schatzmeister

FÖRDERVEREIN TG RHEINAU E.V.
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FÖRDERVEREIN TG RHEINAU E.V. | AUFNAHMEANTRAG

| 21

 

Aufnahmeantrag | Förderverein TG Rheinau e.V. 

 

FÖRDERVEREIN 
  T G  R h e i n a u  e . V .  

 

z.H. Oliver Markus    z.H. Marek Miklus 

Mülheimerstr. 6    Mülheimerstr. 6 
D-68219 Mannheim    D-68219 Mannheim 
Telefon: +49 176 32980425   Telefon: +49 171 3085325 
E-Mail foerderverein@tgrheinau.de  E-Mail: foerderverein@tgrheinau.de 
 

 
 
Ich möchte Mitglied im Förderverein TG Rheinau e.V. werden. 

Name, Vorname:  

Straße / Hausnr.:  

PLZ / Wohnort:    

Telefon:       E-Mail:  

Geburtsdatum:  

Mitglied der TG Rheinau e.V.:  □   ja  □   nein 

Der Jahresmitgliedsbeitrag zum Förderverein beträgt 30.- Euro. 

 
 

Ort / Datum:       Unterschrift:  

  

SEPA-Lastschriftmandat: 

Ich ermächtige den Förderverein der TG Rheinau e.V. den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abzubuchen. 

 
Kontoinhaber:      Name der Bank:  

IBAN:        BIC:  

Zusätzlich stimme ich einer jährlichen Spende in Höhe von    Euro zu, die ebenfalls  

vom oben angegebenen Konto abgebucht werden kann. 

 

 

 

Ort / Datum:       Unterschrift:  

 



| Schleifchenturnier der Herren 55 wird zur Tradition

SCHLEIFCHENTURNIER

Montag, 18. September 2023. Die Tennisplätze von
Reinhard und Porky bestens vorbereitet, das Wetter
unbeständig, aber warm.

Sieben Mädels der Damen 30 und neun Männer der
Herren 40++, sportlich gestylt, gutaussehend,
körperlich und mental bestens vorbereitet, mit einem
erwartungsvollen Lächeln auf den Lippen und bereit
die Schläger zu schwingen.

Es ist also wieder einmal Zeit für das alljährliche
Schleifchenturnier der TG Rheinau.

Sind alle bereit? Natürlich nicht! Fast schon zur
„guten“ Tradition geworden, mussten alle wieder
einmal auf Michael Ex-Müller warten. In diesem Jahr
war der lange Stau an der Penny-Kasse schuld an
seiner Verspätung. Deshalb ist dieser auch nicht auf
dem Gruppenfoto zu sehen.

Los gehts ins Turniergeschehen. Gemäß Turnierplan
sollten immer zwei gemischte Doppel
gegeneinander antreten. Jede Dame sollte einmal
mit jedem der Herren spielen. Das Doppelpaar,
welches am Ende der 6-minütigen Spielzeit nach
Tie-Break-Punktezählung in Führung liegt, hat das
Spiel gewonnen und sich somit ein Schleifchen
verdient. Die beiden Damen und Herren, die am
Ende der Vorrunde die meisten Schleifchen
sammeln konnten, würden dann gegeneinander ein
Finalspiel bestreiten.

Aufgrund seiner Schleifchen Ausbeute stand Axel
Zimmermann eigentlich schon vor Turnierbeginn
uneinholbar als Finalteilnehmer fest, denn an seinem
Schläger hängen bis heute noch alle Schleifchen,

die er sich in den letzten Jahren erspielt hat. Nach
über zwei Stunden Turnierzeit mit tollem Tennis,
immens viel Spaß und Gelächter konnten sich nach
einem spannenden und ausgeglichenen Endspiel,
Silvia de Leon, unsere spanische
Sandplatzspezialistin, und Michael Albert gegen
Maren Hammer und Werner „Porky“ Durler
durchsetzen. Herzlichen Glückwunsch.

Es gilt noch zu erwähnen, dass Andreas Trautmann
und Klaus Kuhn verletzungsbedingt leider nicht am
Turnier teilnehmen konnten. Beide engagierten sich
aber als begeisterte Zuschauer und durstige
Teilnehmer an der nachfolgenden „Players Night“.

Michael Albert
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IMPRESSIONEN VOM SCHLEIFCHENTURNIER
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| 9 Doppel und Mixed Teams suchen den Hallen-Clubmeister

Auch in dieser Hallensaison werden wieder Doppel-
Meisterschaften ausgetragen, diesmal mit der
Besonderheit, dass sowohl klassische als auch
gemischte Doppel am Start sind.

Insgesamt wurden neun Doppel/Mixed gemeldet,
die in zwei Gruppen gelost wurden. In der Gruppe
Bokeria spielten Maren und Martin Hammer, Elena
Gladkova/Tsvetomir Tsekov, Steffen Kruse mit David
Fey sowie Reinhard und Thomas Schmidt. In die
Filzball-Zauber Gruppe waren mit Tobi
Strauß/Christian Heinrich, Andi und Jonas Sitnik,
Ernst Stekl/Werner Pichler, Axel Zimmermann mit
Steven und Daggi Kruse/Michael Albert sogar fünf
Teams vertreten. Der Modus ist einfach, in der
Gruppe spielt jeder gegen jeden und ein Match geht
über einen langen Satz bis 9. Bei 8:8 entscheidet der
Tiebreak. Die beiden Gruppensieger und
Zweitplatzierten spielen dann überkreuz die
Halbfinale. Das Finale findet im Rahmen der
diesjährigen Platzeröffnung statt.

Aktuell befindet sich das Turnier in der heißen
Phase. In der Gruppe Bokeria wurde das Doppel von
Steffen und David seiner Favoritenrolle gerecht. Mit
drei Siegen stehen sie ungeschlagen an der Spitze.
Reinhard und Thomas liegen mit 2:1 Siegen auf Platz
zwei und haben ebenfalls ihr Halbfinalticket gelöst.

Das Ehepaar Hammer ist mit einer Bilanz von einem
Sieg und zwei Niederlagen bereits ausgeschieden.
Ebenso erging es Elena mit Tsvetomir, die trotz ihres
großen Engagements leider ohne Sieg blieben.

In der anderen Gruppe gibt es derzeit noch ein
Kopf-an-Kopf-Rennen um die beiden ersten Plätze.
Axel hatte mit Steven gemeldet aber bei „Steven“

muss es sich um einen Geist handeln, der beim
ersten Spiel in Gestalt von Kalle Pihan und danach
als Patrick Henn an der Seite von Axel erschien.
Dieses Upgrade hat dafür gesorgt, dass Axel
plötzlich mit 3 Siegen da steht. Allerdings muss
abgewartet werden, wie die Turnierleitung dies
wertet, da Axel mit zwei verschiedenen Partnern
angetreten war.

In der Gruppe Filzball-Zauber steht das Spitzensiel
um Platz eins zwischen den ungeschlagenen
Doppeln von Tobi und Christian gegen Axel mit
Patrick noch aus. Hier entscheidet sich, wer als
erster und zweiter in die Runde der letzten vier
einzieht, was gerade mit Blick auf den
Halbfinalgegner wichtig sein könnte.

Die anderen Teams waren mit viel Motivation und
Einsatz bei der Sache und haben alle ihre Matches
bereits gespielt. Die Sitniks liegen nach zwei
knappen Niederlagen mit einer 2:2 Bilanz etwas
unglücklich auf Platz drei, vor Daggi und Michael,
die ihren einzigen Sieg gegen das Doppel
Stekl/Pichler landen konnten. Ernst und Werner
waren mit viel Spaß bei der Sache, aber mit ihren
vier Niederlagen blieb ihnen nur der letzte Platz der
Gruppe Filzball-Zauber.

Schon jetzt fiebern wir einem Halbfinale mit vier
starken Teams und tollen Ballwechseln entgegen
und schauen voller Spannung darauf, wer es am
Ende ins Finale schafft und nach dem letzten
Ballwechsel als Sieger vom Platz geht.

Die Redaktion

HALLEN-MEISTERSCHAFTEN
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DIE DOPPEL/MIXED TEAMS
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Auch in dieser Saison bieten wir unser beliebtes
Schnuppertennis an.

Anmeldungen oder Terminvereinbarungen über 
unseren Cheftrainer Oliver Markus.

Kontakt Schnuppertennis:

§ Mobil: +49 176 32980425

§ E-Mail: info@tgrheinau oder    
filzballzauber@web.de

| Schnuppertennis - eine tolle Sache!

Termine Jugendcamps + Events 2024

§ Event für Tenniseltern: Samstag, 11. Mai

§ Pfingsttenniscamp: 27. bis 30. Mai

§ Filzball-Zauber Sommerspaß: Samstag, 27. Juli

§ Sommertenniscamp I: 5. bis 8. August

§ Sommertenniscamp II: 26. bis 29. August
§ Super 10‘s: Samstag, 14. September

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß.

Info Tenniscamps 2024:

Bei Fragen berät Sie gerne unser TGR-Cheftrainer 
Oliver Markus und sein Team der Filzballzauberer.

§ Mobil: +49 176 32980425

§ E-Mail: info@tgrheinau oder
filzballzauber@web.de

| Tenniscamps + Events 2024

Potenzielle Neumitglieder aufgepasst! Wir
verlängern unser spezielles Angebot für alle
„TGR-Interessierten“:

Wer sich erstmals für eine Mitgliedschaft in unserem
Verein entscheidet und Teil der großen TGR-Familie
wird, zahlt im ersten Jahr nur 50% des regulären
Jahresbeitrags.

Zögert also nicht lange und werdet jetzt gleich
Mitglied in unserem familienfreundlichen und
sportlich ambitionierten Verein. Wer zwischen dem
15. August und dem 30. September eintritt, erhält
vom Verein - als Willkommensgeschenk - zusätzlich

einen Gutschein über 5 Zeitstunden in unserer
Traglufthalle für die kommende Wintersaison.

Das Geschäftsjahr der TGR geht vom 01.10. des
aktuellen Jahres bis zum 30.09. des Folgejahres.

Den Aufnahmeantrag sowie weitere Informationen
rund um die TGR-Mitgliedschaft findest Du auf der
letzten Seite im SportsGeist oder zum Download auf
der Homepage unter:

https://tgrheinau.de/images/PDF/Aufnahmeantrag_TGR.pdf

Bei einer Kündigung im gleichen Jahr berechnen wir
den vollen Jahresbeitrag!

| Neumitglieder-Special 2024

SPECIAL 2024 | SCHNUPPERTENNIS | CAMPS
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Wir sind jetzt schon über 11 Jahre ein Teil der
Tennisgesellschaft Rheinau e.V. Das gesamte
Filzball-Zauber Trainerteam ist top motiviert und

freut sich auf das Training in der Saison 2024 und
viele gemeinsame schöne Stunden mit Euch auf
unserer schönen Tennisanlage.

Eure Filzballzauberer

| Cheftrainer Oliver Markus und sein Trainerteam

TENNISSCHULE FILZBALL-ZAUBER
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Poreč Kroatien
18. bis 25. Mai 2024



|  Von „Nasenbären“ und „Summerfeeling“

Bereits zum 20. Mal machten sich die Filzball-
zauberer wieder auf nach Poreč, um sich auf die
Teamtennissaison vorzubereiten.

Auf und neben dem Platz gemeinsam eine gute Zeit
erleben und die ein oder andere Stunde am
traumhaften Meer die Sonne genießen – das ist
Poreč! Das Wetter war einfach bombastisch. Wir
hatten eigentlich die ganze Woche über keine
einzige Wolke am Himmel.

Auch in diesem Jahr durften die kulturellen Ausflüge
nicht fehlen und wurden begeistert angenommen. Es
ist kein Zufall, dass fast alle Trainees seit Jahren
Wiederholungstäter sind.

Es ist einfach immer eine der schönsten Wochen des
Jahres dort! Wir freuen uns auch bereits auf den
2024er Jahrgang vom 18.05 – 25.05.2024!

Oliver Markus

POREČ 2023
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| Eltern schnuppern Tennis am 11. Mai

Tennis ist ein Sport, den man super auch mit der
ganzen Familie ausüben kann. Sei es im Urlaub oder
zu Hause in der Freizeit.

Wir möchten unseren Tenniseltern, die ihre Kinder
bisher nur von außerhalb des Platzes verfolgen und
anfeuern, die Möglichkeit geben, selbst einmal in
unseren tollen Sport reinzuschnuppern und den
gelben Filzball einmal näher kennenzulernen

Wir laden alle Eltern ganz herzlich ein, am Samstag,
den 11. Mai 2024, ab ca. 10 Uhr auf unsere schöne
Anlage zu kommen und mit dem Trainerteam zwei
unbeschwerte Stunden zu verbringen, um einfach
mal den Schläger in die Hand zu nehmen, ein paar
Bälle zu schlagen und unseren Sport auszuprobieren.

Anschließend genießen wir auf unserer schönen
Tennisterrasse einem leckeren Milchkaffee oder eine
erfrischende Saftschorle und lernen uns noch ein
wenig besser kennen. Das Ganze ist natürlich für alle
Tenniseltern komplett kostenlos!

Wir freuen uns sehr auf Euer zahlreiches Erscheinen
und einen tollen Nachmittag bei der TG Rheinau.

TENNISELTERN SCHNUPPERTAG
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|  Domi Vàgner on fire !

Nach der Vorbereitung mit den Filzballzauberern in
Kroatien, über den Gewinn der Tschechischen
Meisterschaft, bis zum Sieg bei 3! Tennis Europe
Events hintereinander – Es läuft beim Sohn von
unserer Vereinslegende Micha Vàgner.

Domi kommt öfters zu Trainingsphasen nach
Deutschland, um seine Tennis-Skills beim Filzball-

zauberer Oli Markus zu verbessern. Auch bei
ausgewählten Turnieren wird er von Oli unterstützt
und übernachtet auch häufiger in Lorsch bei Familie
Filzball-Zauber.

Keep going, Domi!

Deine Fans der TG Rheinau!

NEWS VON DOMINK VÀGNER
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| Das Jugend-Tenniscamp begeistert – Vier Tage voller Spiel und Spaß

Vom montäglichen Morgengrauen bis zur
Nachmittagssonne am Donnerstag war unser
Tennisgelände ein Ort der Energie und des
Enthusiasmus. Über 15 junge Tennisliebhaber haben
im Rahmen eines intensiven viertägigen
Tenniscamps der Tennisschule Filzball-Zauber ihr
spielerisches Können unter Beweis gestellt.

Mit den ersten Sonnenstrahlen am Montagmorgen
begann die Action. Punkt 9:30 Uhr versammelten
sich die aufgeregten Teilnehmer auf den Courts,
bereit, ihre Fähigkeiten zu verbessern und Neues zu
lernen. Unter Anleitung des Trainerteams fanden die
Kids & Jugendlichen sich in den Übungsmethoden,
wie bspw. Vorhand Crosscourt, Angriffsbällen sowie
Volleys, als auch die beliebte Rückhand Longline
wieder. Die Tage waren strukturiert und vollgepackt
mit Übungen, Spielen und Wettbewerben, die darauf
abzielten, die Fähigkeiten der jungen Spieler auf und
neben dem Platz zu verbessern. Doch das
Tenniscamp bot nicht nur intensive
Trainingseinheiten. Zwischen den Schlägen gab es
reichlich Gelegenheit für Spaß und soziale
Interaktion. Hierfür war mit der mehrmaligen
Abkühlung unter dem Wassersprenger, dem
berühmten Versteckspiel auf unserer schönen
großen Anlage, als auch dem doch soooooo
beliebten Malwettbewerb gesorgt.

Uns vom Trainerteam ging es nicht nur um den
Tennissport, um Taktik oder Spiel & Sieg, genauso
wichtig war den Kids und Jugendlichen
Begeisterung und Teamgeist zu vermitteln. So
wurden Mittagspausen zu lebhaften Zusammen-
künften, in denen die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer ihre Erfahrungen austauschten und neue
Freundschaften knüpften.

Das alltägliche Belohnungseis durfte auch in diesem
Jahr nicht fehlen und war bei diesem warmen Wetter
natürlich heiß begehrt.

Mit jedem Tag wuchsen die Spieler nicht nur in ihren
Fähigkeiten, sondern auch in ihrem Selbstvertrauen.
Die Kids kamen morgens, zumeist mit einem noch
relativ müden Gesicht zu uns auf die Anlage, doch
am Ende des Tages gingen alle mit einem Lächeln
im Gesicht nach Hause.

Als die Uhr am Donnerstagnachmittag 15 Uhr
schlug, war die Zeit des Abschieds gekommen.
Doch die Erinnerungen an vier Tage voller Lernen
und Spaß wird den Kids und Jugendlichen auf der
Rheinau sicherlich noch in Erinnerung bleiben. Bis
sie zum nächsten Tenniscamp mit ggf. deren
Freunden ebenso wieder zufrieden und voller
Ehrgeiz bei uns auf der TG die Tennisbälle über den
Platz schlagen werden.

Tobi Strauß

TENNIS-JUGENDCAMP 2023
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Mit unserem Neuzugang Alex Fluck an Position 3
und vielen altbewährten Kräften gingen wir
zuversichtlich in die Saison. Da drei Jahre nach
Corona 3! Mannschaften aus der Oberliga absteigen
mussten, war die 1. Bezirksliga stark wie nie,
gespickt mit Spielern von Oberligaformat.

Wir hatten das Pech an den ersten beiden
Spieltagen direkt auf die beiden Top Teams zu
treffen. Zunächst ging es auswärts zur „geliebten“
MTG Mannheim. Leider waren wir personell durch
Krankheit und Verletzungen arg gebeutelt, so konnte
nur Adam einen Einzelsieg erringen. 1:8 hieß es am
Ende – ein eher ernüchternder Auftakt. Im ersten
Heimspiel an Spieltag zwei ging es gegen den TC
Wiesloch. Diese traten an Punkt 5 noch mit LK 1,6
gegen uns an, was ich so in meinen 13 Jahren bei
der TG, egal in welcher Klasse, noch nicht erlebt
habe. Die logische Folge war ein 0:9 aus unserer
Sicht. Wir grüßten also vom Tabellenende und es
mussten dringend Siege her.

Am dritten Spieltag in Plankstadt zauberten wir
Martin aus dem Hut Er zelebrierte ohne Training im
Vorfeld und steuerte einen unheimlich wichtigen
Einzelsieg bei. Auch Cedric trug seinen Teil bei mit
einem 10:8 im CTB. Das Doppel mit Paul und
Sebastian und unsere Tschechen stellten dann die
Weichen zum wichtigen ersten Sieg mit 6:3! Jetzt
schien der Bann gebrochen, denn auch am vierten
Spieltag konnten wir Walldorf mit 5:4 denkbar knapp
zu Hause auf der TG niederringen.
Hervorheben muss man hier ganz klar den Sieg von
Alex nach Satzrückstand gegen einen starken
Gegner sowie die starken Einzelleistungen von Paul
und Cedric. Den entscheidenden Punkt holten Adam

und der zum Doppelspezialisten mutierende Paul
extrem souverän nach Hause.

Jetzt lief es richtig bei uns und wir gewannen auch
am fünften Spieltag. Dieses Mal auswärts mit 6:3
beim favorisierten HTC in Heidelberg. Ich half
erfolgreich im Einzel aus, Alex überzeugte erneut mit
einem starken Einzelsieg und gewann mit mir im
Doppel. Auf unsere Tschechen war wie so oft Verlass
und so hieß es AUSWÄRTSSIEG!

Gegen Heddesheim zu Hause die Woche drauf lief
es noch besser für uns. Wir schickten die Gegner mit
einem klaren 7:2 nach Hause. Lediglich Marek
musste sich im Einzel einem starken Belgier
geschlagen geben, so dass der Sieg schon nach
den Einzeln feststand. Zum Abschluss kam der TC
Weinheim 02 zu uns auf die Rheinau. Auch hier
ließen wir nichts anbrennen und behielten mit 7:2 die
Oberhand. An diesem Tag beehrten uns Honsa und
Micha mal wieder seit längerem mit einem Besuch.
Im Einzel traten Honsa und zum ersten Mal auch
Micha‘s Sohn Dominik an. Dieser peilt eine
Profikarriere an und steht bereits unter den Top 50
seiner Altersgruppe. „Domi“ gewann an diesem Tag
sein erstes Einzel für die TGR, durchaus historisch
finde ich mit 13!

Nach dem sehr schwierigen Auftakt beendeten wir
die Saison punktgleich mit dem Zweiten auf Platz
Vier. Ein durchaus achtbares Ergebnis, wenn man
die Stärke der Gruppe bedenkt. Der Ausblick ist
noch hoffnungsvoller, da der Stamm gehalten wurde
und gleich 3 talentierte Jungs im Alter von 18 – 21
Jahren verpflichtet werden konnten. Die Zukunft kann
kommen!

Euer Filzballzauberer

| Herren 1 – Nach Anlaufschwierigkeiten doch noch eine versöhnliche Saison!

1. BEZIRKSLIGA | HERREN 1
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Jan Valenta, Paul Windecker, Sebastian Schöllhorn, Marek Dopita, Adam Napravnik, Oli Markus, Paul Müller-
Reiter, Paul Windecker

1. BEZIRKSLIGA | HERREN 1
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| Sportpsychologie - Mentale Stärke entscheidet über Sieg oder Niederlage

In seiner praktischen Tätigkeit als Diplom-
Psychologe und Heilpraktiker für Psychotherapie hat
sich unser langjähriges Mitglied Sebastian
Schöllhorn neben der Therapie auch auf das
„Sportpsychologische Coaching“ spezialisiert.

Sportpsychologie ist mehr denn je in aller Munde und
mittlerweile weiß jeder, dass über Erfolg und
Misserfolg oftmals im Kopf entschieden wird, gerade
im Tennis. Grund genug für die SportsGeist
Redaktion das Thema noch einmal aufzugreifen. Die
mentale Stärke ist im Sport ein wichtiger Baustein.
Auf den Punkt da zu sein und das letzte Quäntchen
aus sich herauszukitzeln, darauf kommt es an. Dafür
braucht der Körper einen klaren Kopf, die richtige
Balance zwischen An- und Entspannung entscheidet
oft über Sieg oder Niederlage. Nur 30 Prozent aller
Sportler zeigen im Match die Leistung, die sie im
Training abrufen. Ein Ziel der Arbeit ist es in einen
Flow zu kommen und über die Dauer eines Spieles
darin zu bleiben. Das schafft man durch einfach zu
lernende, hocheffektive Körperübungen sowie die
Auflösung von Resonanzen, die verhindern im Flow
zu spielen. Dann sind auch die Rahmenbedingungen
wie Spielstand, Spielstärke des Gegners oder all die
Gedankenspiele während eines Matches völlig egal -
man spielt erfolgreich im Hier und Jetzt.

“Das Bestmögliche zu entwickeln und abzurufen,
wenn’s drauf ankommt!” ist einer der Leitsätze, die
sich durch Sebastian Schöllhorns gesamtes Leben
ziehen. Sowohl in der Praxis als ehemaliger
professioneller Tennisspieler mit einer Vielzahl an
Matches, als auch als Trainer konnte er sich häufig
mit dem Thema “Bestleistungen” auseinandersetzen.
Neben diesem praktischen Zugang war es ihm aber
vor allem wichtig die Vorgänge, die hinter
Bestleistungen stecken, zu begreifen und
vermittelbar zu machen. Sein Studium der
Psychologie (Diplom) mit Sportpsychologie als einem
Schwerpunkt und vielen weiteren Therapie &
Coaching Ausbildungen halfen ihm dabei einen
Erfahrungsschatz aus Praxis und Theorie zu bilden,
um Erwachsene und Jugendliche auf dem Weg zu
unterstützen das Beste aus sich herauszuholen und
sein Potential voll entfalten zu können. Seinen
Umgang mit Sportlern lässt sich durch Schlagworte
wie Authentizität, Humor, Intuition, Professionalität
und Wertschätzung am besten charakterisieren.

Bei Interesse kann man sich auf seiner Homepage
ausführlich über seine Arbeitsweise und Methoden
informieren oder Sebastian auch telefonisch und per
E-Mail persönlich kontaktieren.

Die Redaktion | Sebastian Schöllhorn

SPORTPSYCHOLOGISCHES COACHING
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Ich bin Nils Eder, 21 Jahre alt und ein Neuzugang
sowohl als Trainer für die Tennisschule Filzball-Zauber
als auch als Spieler für die erste Herrenmannschaft der
Tennisgesellschaft Rheinau.

Ich gebe schon seit sechs Jahren Tennistraining,
besitze die B-Lizenz Leistungssport und den DTB-
Athletikschein. Ich hoffe, ich kann sowohl der
Tennisschule als auch der 1. Herrenmannschaft einen
Mehrwert bieten und helfen die Saison erfolgreich
abzuschließen. Da ich in Mannheim aufgewachsen bin,
freue ich mich, wieder in der Region aktiv zu sein und
Vollgas zu geben!!

Nils Eder

| Nils Eder

NEUE SPIELER STELLEN SICH VOR

Mein Name ist Maximilian Kriewald, ich bin 20 Jahre alt
und Rechtshänder. Meine LK ist aktuell 6,2 und mein
Vorbild ist Roger Federer. Seit 2012 spiele ich Tennis,
ich begann beim TC Sportpark Heppenheim. Von 2013
- 2022 spielte ich 9 Jahre beim TC Olympia Lorsch
bevor ich 2023 zum TC BW Bensheim wechselte. Ab
dieser Saison 2024 bin ich jetzt bei der TG Rheinau.
Intensives Tennistraining habe ich seit der U12, meine
Stärken sind Vorhand und Netzroller. Mein Ziel ist es
mich stetig zu verbessern, mit starken Partnern zu
trainieren und meine Mannschaft bestmöglich zu
unterstützen. Beruflich bin ich als dualer Student bei
Merck in Darmstadt als Wirtschaftsinformatiker tätig
und wohne in Reichelsheim.

Maximilian Kriewald

| Maximil ian Kriewald

Ciao, ich bin Michele Stelio Karl Elia, 19 Jahre alt und
Rechtshänder. Meine LK ist 8,8 und die Vorhand ist
meine stärkste Waffe. Tennis begann ich 2010 beim TC
Brandau, 2013 kam ich zum TC Olympia Lorsch, wo
ich in der U10 mit dem Wettkampftraining begann. Seit
2020 spielte ich für den TC Bad Vilbel und ab der
neuen Saison freue ich mich für die TG Rheinau um
Punkte zu kämpfen. Trainiert werde ich von meinem
Papa Mauro und dem Filzballzauberer Oli Markus.
Abseits vom Tennis spiele ich gerne Basketball und
liebe das Skifahren. Ich lebe im beschaulichen
Reichelsheim und mache 2024 Abitur.

Michele Elia

| Michele Stelio Karl El ia
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| Pickleball - Die neue Trendsportart

TRENDSPORTART PICKLEBALL

Pickleball, eine Mischung aus Badminton, Tennis
und Tischtennis, begeistert weltweit und hat sich
innerhalb kürzester Zeit – nicht nur in den USA –
rasend schnell zur Trendsportart Nummer Eins
entwickelt. Bezeichnend sind die moderatere
Geschwindigkeit des Balles, die Größe des Platzes
und der dynamische Spielablauf. Pickleball wurde
1965 in Bainbridge Island, USA von drei Vätern zur
Beschäftigung ihrer Kinder kreiert.

Der Schläger ist in vielen verschiedenen
Ausführungen erhältlich. Die ersten Schläger
bestanden aus Holz, die heutigen Rackets bestehen
aus einem Wabenkern mit verschiedenen
Werkstoffkombinationen. Die Oberfläche besteht
entweder aus Glasfaser, Aluminium- oder Graphit.

Die Größe des Feldes entspricht der eines
Badmintonfeldes, das ist knapp ein Drittel eines

Tennisplatzes. Der Ball hat Löcher und sieht dem
Unihockey-Ball ähnlich, ist jedoch wesentlich
weicher. Es gibt Indoor- und Outdoorbälle.

Pickleball kann mit zwei oder vier Spielern gespielt
werden. Der Aufschlag muss aus der Luft erfolgen.
Der Ball darf vorher nicht auf dem Boden aufkommen
und beim Aufschlagreturn erst nach einmaligem
Aufdopsen auf dem Boden zurückgespielt werden.

Das Punktesystem ist vom Tischtennis abgeleitet,
das bedeutet zum Gewinn eines Satzes benötigt
man elf Punkte, außerdem ist der Unterschied von
mindestens zwei Punkten nötig.

Wichtig: Beim Pickleball kann nur die aufschlag-
gebende Seite Punkte erzielen.

Die Redaktion

| Pickleball Slam2 - Graf/Agassi vs. Sharapova/McEnroe

VS

GRAF             AGASSI        MCENROE       SHARAPOVA
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Steffi Graf und ihr Ehemann Andre Agassi haben den
Pickleball Slam 2 gewonnen. Im Showdown mit John
McEnroe und Maria Sharapova gewannen
Graf/Agassi knapp eine Millionen Euro für einen
guten Zweck. Das Event fand im Hard Rock Casino
& Hotel in Hollywood, Florida statt.

Beim Aufeinandertreffen mit McEnroe und Sharapova
krönte sich das Ehepaar Steffi Graf und Andre
Agassi mit 11-7 und 13-11 zum Sieger der zweiten
Ausgabe des Pickleball Slams.

Die Redaktion



Im ersten Spiel zeigte Ketsch eine beeindruckende
Leistung. Trotz der tatkräftigen Unterstützung durch
Steffen Pirulli, für die wir sehr dankbar waren,
mussten wir uns letztendlich geschlagen geben. LK4
an Position 1 war dann doch ein paar Nummern zu
groß für uns, wir verloren 0:9.

Das darauffolgende Match gegen Pfaffengrund
gestaltete sich wesentlich spannender: Bei der 3:6
Niederlage lieferte sich David Fey einen
nervenaufreibenden Tiebreak, den er denkbar knapp
mit 10:12 gegen ein aufstrebendes junges Talent
verlor. Diese Niederlage war bitter, zeigte aber auch
die Qualität der beiden Spieler.

Bei unserem Heimspiel gegen Schriesheim konnten
wir bei unserem 9:0 Sieg nicht nur auf dem Platz
glänzen, sondern auch abseits davon. Besonders
erfreulich war das exzellente Buffet und der Service
der Bokeria, für das wir der vorherigen Hochzeits-
gesellschaft und dem Team der Bokeria unseren
herzlichen Dank aussprechen. Das kulinarische
Angebot trug maßgeblich zur Stimmung bei.

Das Duell gegen Ladenburg verlief hingegen hitzig,
zumindest was die Temperaturen anging. Der

Kampfgeist, inspiriert von der 68er-Mentalität, war
deutlich spürbar. Bei herrlichem Wetter und einer
vollbesetzten Anlage traten wir gegen die sichtlich
dehydrierten Spieler aus Wiesloch an. Trotzdem
gingen wir mit 2:7 baden und obwohl wir das Spiel
nicht für uns entscheiden konnten, war die Stimmung
auf der Anlage hervorragend.

Am vorletzten Spieltag zogen wir in Wiesloch mit 3:6
den Kürzeren, so dass wir bis zum letzten Spieltag
um den Abstieg spielten. Mit einem knappen 5:4 in
Käfertal konnten wir diesen am Ende zur Freude aller
noch abwenden. #ndtgr

Ein herzliches Dankeschön an alle Fans, Eltern,
Fahrer, Bäcker, Müsliriegel-Enthusiasten sowie
Spieler jeder Altersklasse aus allen unseren TG
Rheinau Mannschaften.

In der Saison 2023 spielten:
Steffen Pirulli, Jonas Holfelder, Nico Maier, David
Fey, Christian Heinrich, Christian Weber, Christoph
Kimmel, Jonas Lentz, Tsvetomir Tsekov, Tobias
Strauß, Vincent Wypich, Jonas Albers.

Jonas Lenz

| Herren 2 - Die Nichtabstiegs-Spezialisten

2. BEZIRKSKLASSE | HERREN 2
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Dank starker Mannschaftsleistungen erreichten die
Herren 55 einen hervorragenden 2. Platz.

Bereits im Oktober 2022 hatten wir im Rahmen
unserer Mannschaftssitzung als Ziel das Erreichen
eines vorderen Tabellenplatzes und die sportlich
bestmögliche Aufstellung der Mannschaft festgelegt.
Letzteres wurde heiß diskutiert, da die Sport-
kameraden mit schlechteren LKs dadurch zu
weniger Einsatzzeiten kommen würden. Durch
Mehrheitsbeschluss wurde dies aber so festgelegt.

Unser vorrangiges Ziel, die Saison als Tabellenerster
oder -zweiter abzuschließen, mussten wir bereits am
ersten Spieltag beim letztjährigen „Meister“ TC
Weinheim 1902 fast schon über Bord werfen. Trotz
nominell stärkster Besetzung wurden wir mit einer
herben 1:5 Klatsche nach Hause geschickt. Ein
Unentschieden wäre vielleicht möglich gewesen.
Leider hat sich Andreas, trotz Satzgewinn und
Führung im 2. Satz, von den provokanten Psycho-
spielchen seines Gegners komplett aus dem
Konzept bringen lassen, sodass er nicht nur
Fassung und Faden verlor, sondern auch den 2. Satz
und den fälligen Match-Tiebreak. Derart genervt war
Andreas auch im Doppel nicht mehr einsetzbar. Im
Verlauf der Runde erfuhren wir von den anderen
Mannschaften, dass dieser „sympathische“
Weinheimer Spieler bekannt für seine eigenwillige
Interpretation von sportlichem Fairplay ist.

Trotz dieses Dämpfers waren wir zuversichtlich, dass
wir unser Saisonziel immer noch erreichen können.
Mit dem TC RW Aglasterhausen wartete am 2.
Spieltag bereits der nächste starke Gegner auf uns.
Glücklicherweise konnten wir zwei der Einzel im
Match-Tiebreak gewinnen, sodass wir diese
Begegnung mit 4:2 für uns entschieden.

Am 3. Spieltag stand dann mal wieder unsere
alljährliche 170 Seemeilen Ausfahrt nach Badisch-
Sibirien auf dem Programm. Dieses Mal ging es zum
TSG TC Beckstein/TC RW Lauda, der zu diesem
Zeitpunkt ungeschlagener Tabellenführer war und
den TC Weinheim, die Mannschaft unserer
Auftaktniederlage, geschlagen hatte. Wir waren
dementsprechend gewarnt und hochmotiviert unsere
Qualität unter Beweis zu stellen. Dies ist uns auch
überraschend leicht gelungen. Nach den Einzeln
lagen wir 3:1 in Führung. Ein Doppelsieg sollte also
ausreichen. Unser erstes Doppel mit Eckard und
Christian konnte Satz 1 mit 6:0 und das zweite
Doppel mit 6:1 gewinnen. Wir waren also auf dem
richtigen Kurs. Im 2. Satz jedoch drehte sich der
Wind. Trotz Matchbällen schaffte es das 1. Doppel
nicht das Match für sich zu entscheiden. Dazu
kamen noch einige strittige Entscheidungen und
lautstarke Diskussionen und schon waren Match-
Tiebreak und Begegnung verloren. Die Unruhe auf
dem Nachbarplatz übertrug sich dann leider auch
auf unseren Platz. Auch im 2. Doppel mit Michael
Fischer und mir wurde es eng. Nach langem Kampf
gelang es uns aber auch den Satz mit 7:5 für uns zu
entscheiden und mit einem 4:2 Mannschaftsieg nach
Hause zu segeln.

Aufgrund der bisherigen Ergebnisse der anderen
Teams und umfangreicher Datenanalysen sollten wir
nun die härtesten Brocken hinter uns haben. So war
es dann auch. Die restlichen drei Partien gegen VfL
Kurpfalz Mannheim-Neckarau, KSV 1948
Steinklingen und den Eppelheimer TC konnten wir
alle ungefährdet mit 5:1 gewinnen.

| Herren 55 – Captains Logbuch Saison 2023  

1. BEZIRKSKLASSE | HERREN 55
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1. BEZIRKSKLASSE | HERREN 55 | HERREN 30

Punktgleich mit Weinheim landeten wir auf dem
zweiten Platz in der Endtabelle. Nur ein einziges
gewonnenes Match mehr und wir hätten unseren
Auftaktgegner tatsächlich noch überholt. Im Nach-
hinein betrachtet, war es wohl diese Begegnung, die
uns die „Meisterschaft“ kostete. Zum Abschluss
noch einmal herzlichen Dank an unser gesamtes
Team mit Andreas Winterhagen, Eckard von Beeren,
Michael Fischer und Christian Bauer.

Ein besonderes Dankeschön geht an unsere beiden
Edeljoker und Doppelspezialisten Michael Arbogast
(ehem. Müller) und Axel Zimmermann, die mit ihrer
Reservistenrolle zwar nicht zufrieden waren, aber
immer, wenn wir Sie gebraucht haben, vollen Einsatz
zeigten. Saisonziele erreicht! Danke Jungs! Hat
wieder sehr viel Spaß mit Euch gemacht!

Michael Albert | Captain H55

Auf dem Bild v.l.n.r.: Axel Zimmermann, Michael Albert, Eckard von Beeren und Andreas Winterhagen.
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Die Mannschaft der Herren 30 kehrte vor zwei Jahren
in den Spielbetrieb zurück. Durch die damalige
Altersstruktur der ersten Mannschaft war es eine
durchaus nachvollziehbare Entscheidung der
sportlichen Führung den Startplatz in der Oberliga zu
übernehmen. Auf dem Papier hatte man einen
wirklich starken Kader zur Verfügung der mit hohen
Erwartungen an den Start ging. Im Nachhinein
betrachtet lief dann von Anfang an einiges schief.
Aus den unterschiedlichsten Gründen, durch
zahlreiche Verletzungen oder Corona Nach-
wirkungen, konnte das Team nicht ein einziges Mal
mit der stärksten Mannschaft antreten. Die vielen
Ausfälle führten oft dazu, dass man in Unterzahl
oder ersatzgeschwächt spielte. So stand das Team
in der Oberliga auf verlorenem Posten und stieg in
die 1. Bezirksliga ab. Die 30er waren optimistisch
dort eine gute Rolle zu spielen, aber die Probleme
blieben die gleichen. So musste man auch in dieser
Liga die Segel streichen und stieg erneut ab.

Der Saisonverlauf ist schnell erzählt, das Team
startete mit einer 1:8 Niederlage in Eberbach, dem
späteren Aufsteiger. Drei Einzel gegen starke
Gegner über die volle Distanz machten Mut auf den
Klassenerhalt doch bereits am zweiten Spieltag bei

der 2:7 Niederlage in Sandhofen wurde das Team
von der Realität eingeholt. Der an Punkt eins
gemeldete Max Oppenheim brach sich den Finger
und fiel fast die ganze Saison aus. Mit dieser
Hiobsbotschaft im Gepäck war jedem klar, dass es
trotz gutem Zusammenhalt und Teamsprit extrem
schwer wird. Ohne festes Stammpersonal mit ständig
wechselnden Aufstellungen ist in dieser Klasse
einfach nichts zu holen. Es kam, wie es kommen
musste, die Bezirksligasaison ging ohne Sieg zu
Ende. Unabhängig des Abstiegs stellte sich die
Frage, ob und wie es mit den Herren 30 weitergeht.
In der Winterpause wurde dann entschieden
abzumelden und mit den verbleibenden Spielern die
anderen TGR-Teams zu unterstützen. Danke an alle
Spieler für ihren Einsatz.

Diese Entscheidung war die logische Konsequenz
der letzten beiden Jahre, in denen einfach kein
zuverlässiger Kader mit der entsprechenden
Spielstärke zur Verfügung stand. So endet, was als
erfolgsversprechendes Projekt begann, nach zwei
Abstiegen mit der Abmeldung. Als neues Team
gehen 2024 die Herren 3 mit einer 4er Mannschaft in
der 2.Kreisklasse an den Start.

Die Redaktion | Andi Sitnik

| Herren 30 



SUPER 10`S CLUBMEISTERSCHAFTEN
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IMPRESSIONEN | MEDENRUNDE 2023
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TG RHEINAU E.V. | VEREINSSPIELPLAN 2024
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Mannschaftsmeisterschaft 2024 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (11090) | Vereinsspielplan 

Baden Sommer 2024 

Mannschaft Liga Manschaftsführer 
Damen 1 Damen Oberliga Gr. 005 Karina Kruse 

Bezirk 1 Sommer 2024       
Mannschaft Liga Mannschaftsführer 
Herren 1 Herren 1.Bezirksliga Gr. 001 Paul Windecker 
Herren 2 Herren 2.Bezirksklasse Gr. 012 Jonas Lenz 
Herren 3 | 4er Herren (4er) 2.Kreisklasse Gr. 024 Jens Neumann 
Damen 2 Damen 2.Bezirksklasse Gr. 035 Tatjana Strauß 
Herren 55 1 | 4er  Herren 55 (4er) 1.Bezirksklasse Gr.078 Michael Albert 
Herren 65 1 Herren 65 2.Bezirksliga Gr. 166 Dr. Joachim Heinrich 
Junioren U18 1 | 4er U18m 1.Bezirksklasse Gr. 143  Nico Bernd Leonhard Maier 
Juniorinnen U18 1 | 4er U18w 1.Bezirksliga Gr. 153 Yüce Tibelya 

Bezirk 1 Sommer 2024 Mannschaften in TSG Mannschaftsführer 
Junioren U15 | 4er TSG U15m 2.Bezirksliga Gr. 129 Emanuel Rogatzki 

Termin  Mannschaft Heim Gast 

Sa. 04.05.24 09:30 U15m TC Schriesheim 1  TSG TC RW Waldpark  

        Mannheim/TG Rheinau 1 

Sa. 04.05.24 14:00 H55 TG Rheinau 1  TC BW Altheim 1 

So. 05.05.24 09:30 H1 TC Walldorf-Astoria 1 TG Rheinau 1 

     D2 TG Rheinau 2  1.TC RW Wiesloch 1 

So. 05.05.24 11:00 D1 TSG TC Heddesheim/ TG Rheinau 1 

       TV Germania 1890 Großsachsen 1  

Fr. 10.05.24 10:00 H65 TC 65 Brühl 1  TG Rheinau 1 

Sa. 11.05.24 09:30 U15m TSG TC RW Waldpark  TK GW Mannheim 1 

       Mannheim/TG Rheinau 1  

Sa. 11.05.24 14:00 U18w TK GW Mannheim 1  TG Rheinau 1 

     H55 TG Rheinau 1  TSG TC SW Adelsheim/ 

         TC Sennfeld 1 

So. 12.05.24 09:30 H3 TG Rheinau 3  1. TC Edingen-Neckarhausen 1 

     H1 TG Rheinau 1  Heidelberger TC 1 

     H2 TSV Badenia Feudenheim 1 TG Rheinau 2 

So. 12.05.24 11:00 D1 TC BW Schwetzingen 1 TG Rheinau 1 

Fr. 17.05.24 10:00 H65 TG Rheinau 1  TSG TC Schlierstadt/ 

         SV 1927 Seckach 1 

Fr. 07.06.24 10:00 H65 TSV Badenia Feudenheim 1 TG Rheinau 1 

Sa. 08.06.24 09:30 U15m TSG TC RW Waldpark Mannheim/ TC Walldorf-Astoria 2 

       TG Rheinau 1   

Sa. 08.06.24 14:00 H55 TC RW Aglasterhausen 1 TG Rheinau 1 

So. 09.06.24 09:30 H2 TG Rheinau 2  SC Blumenau 1 

     H3 TSG TC St. Leon 1971/ TG Rheinau 3 

       TC Rot 1971 1 

So. 09.06.24 11:00 D1 TG Rheinau 1  Post Südstadt Karlsruhe 2 

Fr. 14.06.24 10:00 H65 TG Rheinau 1  TSG TC Nußloch/ 

         TC RW Gauangelloch 1 

Sa. 15.06.24 09:30 U15m TSG TV Germania 1890 Großsachsen/ TSG TC RW Waldpark 

       SG Hohensachsen 1884 1 Mannheim/TG Rheinau 1 
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Mannschaftsmeisterschaft 2024 

Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (11090) | Vereinsspielplan | Fortsetzung 

Termin  Mannschaft Heim Gast 

Sa. 15.06.24 14:00 U18w TC SG Heidelberg 1  TG Rheinau 1 

     H55 SV 1927 Seckach 1  TG Rheinau 1 

So. 16.06.24 09:30 D2 TSG TC Heddesheim/ TG Rheinau 2 

       TV Germania 1890 Großsachsen 3  

     H1 1.TC RW Wiesloch 1 TG Rheinau 1 

     H3 TG Rheinau 3  TC Neckar-Ilvesheim 2 

     H2 TG Rheinau 2  TSV 1949 Pfaffengrund 1 

So. 16.06.24 11:00 D1 TC BW 64 Leimen 2  TG Rheinau 1 

Fr. 21.06.24 10:00 H65 TC Dallau 1  TG Rheinau 1 

Sa. 22.06.24 09:30 U15m TSG TC RW Waldpark Mannheim/ TC Harmonie Mannheim 1 

       TG Rheinau 1   

Sa. 22.06.24 14:00 U18w TG Rheinau 1  TK GW Mannheim 1 

     U18m TSV Badenia Feudenheim 1 TG Rheinau 1 

So. 23.06.24 09:30 D2 TSG 78 Heidelberg 2 TG Rheinau 2 

     H1 TG Rheinau 1  TC SW Neckarau 1 

     H3 VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 1 TG Rheinau 3 

     H2 TC Ladenburg 1  TG Rheinau 2 

So. 23.06.24 11:00 D1 TG Rheinau 1  TC Plankstadt 1 

Sa. 29.06.24  09:30 U15m TC Hockenheim 1  TSG TC RW Waldpark  

      Mannheim/TG Rheinau 1 

Sa. 29.06.24 14:00 U18w TG Rheinau 1  TC SG Heidelberg 1 

     U18m TG Rheinau 1  TC Schriesheim 2 

     H55 TC Rauenberg 1  TG Rheinau 1 

So. 30.06.24 09:30 D2 TC Ketsch 2  TG Rheinau 2 

     H1 TG Rheinau 1  TC 70 Sandhausen 1 

     H3 TSG TC Kurpfalz Seckenheim/ TG Rheinau 3 

       TC 65 Brühl 2 

     H2 1.TC RW Wiesloch 4 TG Rheinau 2 

So. 30.06.24 11:00 D1 TG Rheinau 1  TSG TC Durlach/ 

         TC BW Untergrombach 2 

Fr. 05.07.24 10:00 H65 TG Rheinau 1  TSG TC Neckargemünd/ 

         TC Dilsberg 1975 1 

Sa. 06.07.24 14:00 U18w TG Rheinau 1  MTG BW Mannheim 1 

     U18m TV GW Weinheim 1  TG Rheinau 1 

So. 07.07.24 09:30 D2 TG Rheinau 2  TSG TV Lußheim/ 

         TC Ziegelhausen 1 

     H1 TC Weinheim 1902 2 TG Rheinau 1 

So. 07.07.24 11:00 D1 TSG Bruchsal 1  TG Rheinau 1 

Sa. 13.07.24 14:00 U18m TSG DJK Feudenheim/ TG Rheinau 1 

       TG Vogelstang Mannheim 2 

So. 14.07.24 09:30 H1 TC Hockenheim 1  TG Rheinau 1 

     H2 TG Rheinau 2  DJK Feudenheim 2 

Sa. 20.07.24 14:00 U18w MTG BW Mannheim 1 TG Rheinau 1 

     U18m TG Rheinau 1  TC Laudenbach 1 
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HERREN MONTAGSGRUPPE

In der Sommersaison wird bei der TGR nicht nur hart
trainiert, sondern wie schon im Namen des Vereins
verankert, sich auch um die „gesellschaftlichen
Aspekte“ gekümmert.

Jeden Montag arbeitet die Herren 55 Mannschaft von
17 bis 18 Uhr an der Verbesserung ihrer Einzel-
performance. Anschließend wird die Trainingsgruppe
mit einigen Spielern aus dem Kreis der Herren 65
ergänzt und dann stoßen sogar noch die
Nachwuchskräfte der Herren 40 dazu. Der
Trainingsschwerpunkt verschiebt sich dann zumeist
in Richtung Doppel, da muss man sich ja auch
weniger bewegen. Gespielt wird so lange wie es die
körperliche Verfassung oder das Tageslicht zulässt.

Die Nachwuchskräfte können sich mit den
spielstarken Herren 55 messen und die Älteren, die
mitunter als Aushilfe bei den Medenspielen
einspringen müssen oder dürfen, nutzen es als
Trainingseinheit, um den 55-zigern zu zeigen, wie gut

man im Alter noch Tennis spielt. Was allerdings dann
doch eher selten gelingt.

Nach den intensiven und anstrengenden
Trainingseinheiten müssen die Energievorräte des
Körpers dringend wieder aufgefüllt werden. Da die
Bokeria montags Ruhetag hat, ist Selbstverkostung
angesagt. Jeder bringt etwas zum Essen, zum
Knabbern oder zum Trinken für unser gemeinsames
Abendessen mit. Hierbei werden von Werner Durler
neue und alte Witze erzählt, Neuigkeiten
ausgetauscht oder einfach nur dummes Zeug
geredet. Wenn wir viel Glück haben, kommen Oma
oder Opa Antic vorbei, dann gibt es schon mal einen
leckeren Nachtisch, einen Kaffee oder etwas
Geistreiches für die Verdauung.

Zum Jahresabschluss wird dann zusammen mit den
Damen 30 ein Schleifchenturnier organisiert.

Reinhard Schmidt | Michael Albert

| Montagstraining mit anschließendem Gesellschaftsabend
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| Herren 65 – So sehen Sieger aus. Scha-la-lala-lala!

2. BEZIRKSLIGA | HERREN 65

Über die tatsächlichen
Ergebnisse schweigt des
Sängers Höflichkeit...
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| Ein Prosit auf die Gemütlichkeit!

2. BEZIRKSLIGA | HERREN 65

...ach ja, und hier noch die Abschlusstabelle 2023 für die ganz Peniblen:
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Wir sprechen zwar gern von den alten Zeiten und
unseren vielen kleinen und großen Tenniserfolgen
vergangener Tage. Trotzdem sind wir am
Vereinsleben und den Ergebnissen der einzelnen
TGR-Mannschaften immer noch sehr interessiert.

Außer Volker Schneemann, Michael Panzer und ab
und zu Uli Jaeniche, haben alle anderen von uns den
Tennisschläger mittlerweile an den Nagel gehängt.
Einige von uns haben den Tennisball mit der
Boulekugel getauscht und haben noch beim Boulen
auf der Vereinsanlage Spaß. Beim wöchentlichen
Frühschoppen, unserem beliebten Quasseltreff – bei
sonnigem Wetter auf der Tennisterrasse, sonst am
Stammtisch im Clubhaus – sind wir erfreulicherweise
meistens nahezu vollzählig vertreten.

Der obligatorische Herbstausflug, dieses Mal
organisiert von Uli und Rolf, führte uns dieses Jahr in
den Nordschwarzwald in das wunderschöne Hotel
„Waldsägemühle“ nördlich von Freudenstadt.

Dort blieben für unsere verwöhnten Gaumen sowie für
die Pflege unserer alten Knochen keine Wünsche
offen. Alles war bestens.

Eine Tagestour führte uns nach Freudenstadt. Vom
sehenswerten Marktplatz aus ging es auf
Erkundungstour. Mit dem Touristenbähnchen fuhren
wir kreuz und quer durch die Stadt und sahen alles
Sehenswerte, was die Gegend zu bieten hat. Auf
unserer Waldwanderung am nächsten Tag
überraschte uns ein Regenschauer, der uns ganz
schön nass werden ließ. Als kleine Entschädigung
konnten wir unsere Kehlen mit „geistigen Getränken“
anfeuchten, die wir überraschend in einem
Holzschrein am Waldesrand fanden.

Am nächsten Tag ging es nach einem Erinnerungsfoto
wieder nach Hause. Die nächste Reise ist schon in der
Planung und wir sind schon voller Vorfreude auf
unseren diesjährigen Ausflug.

Rolf Böttger

| Herren 70 Plus – Frühschoppen, Jahresausflug und Boule

HERREN 70 PLUS

Die Ausflügler v.l.n.r.: Michael Panzer, Rolf Böttger, Holger Schneemann, Werner Jansch, Oskar Morath, Heinz Bast, Uli Jaeniche
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In der vergangenen Sommersaison standen wir, die
Damenmannschaft der TG Rheinau, mit Herz und
Leidenschaft auf dem Platz. Hier ein detaillierter
Rückblick unserer Matches:

1. Spieltag: Beim Auftakt trafen wir auf TC BW 64
Leimen 2. Nach einem spannenden Gleichstand
in den Einzeln konnten wir mit unserer
Doppelstärke punkten. Doppel 1 und 2 fielen in
unsere Hände und der 5:4-Sieg war ein Triumph,
auf den wir stolz sein konnten.

2. Spieltag: Unser Ehrgeiz war ungetrübt als wir
gegen die TC Plankstadt 1 antraten. Mit einem
Endstand von 5:4, durch einem hart erkämpften
10:8 Matchtiebreak Sieg von Lucy und Adéla D.
im entscheidenden Doppel, zeigten wir erneut,
was in uns steckt.

3. Spieltag: Gegen die starken Spielerinnen von TC
Wolfsberg Pforzheim 1 erlitten wir eine 1:8-
Niederlage. Adela D., unsere Nummer 1, sicherte
uns bei ihrem bravourösen 6:4, 6:3 Sieg den
Ehrenpunkt.

4. Spieltag: Wir ließen uns nicht entmutigen und
siegten gegen die Spielgemeinschaft TSG TC
BW Untergrombach/TC GW Gondelsheim 1
einem klaren 8:1. Es war ein Spiel, in dem jede
von uns mit souveräner Leistung glänzte.

5. Spieltag: Das Duell gegen TSG 78 Heidelberg 1
war wieder ein Nervenkitzel, den wir mit einem
knappen 5:4-Auswärtssieg für uns entschieden.

6. Spieltag: Gegen TC SG Heidelberg 2 mussten wir
die bittere Pille einer 4:5-Niederlage schlucken,
das entscheidende Doppel ging im
Matchtiebreak mit 8:10 verloren.

7. Spieltag: Mit dem Aufsteiger MTG BW Mannheim
1 hatten wir einen unserer härtesten Gegner. Wir
unterlagen der MTG mit 0:9.

8. Spieltag: Das Saisonfinale gegen TSG Bruchsal 1
war für unsere dezimierte und unvollständige
Mannschaft eine Herausforderung, die leider
erneut mit einer 0:9-Niederlage endete.

Am Ende dieser intensiven und langen Saison
landeten wir auf einem tollen 4. Platz unter 9
Mannschaften. Eine Platzierung, auf die wir stolz sein
können.

Der Dank gilt unserem gesamten Team mit Lucy und
Donna Hauck, Jasmin Kuhn, Karina Kruse und
insbesondere unseren Powerfrauen aus Tschechien
– den drei Adelas. Ein frischer Wind weht diese
Saison mit zwei jungen und ambitionierten
Neuzugängen. Herzlich Willkommen, Tibelya und
Theresa Yüce!

Eine Saison mit Höhen und Tiefen liegt hinter uns.
Die Herausforderungen haben uns als Team
zusammengeschweißt und stärker gemacht.

Wir haben uns vorgenommen auch in diesem Jahr in
der Oberliga eine gute Rolle zu spielen und sind
mehr als bereit alles zu geben.

Auf geht’s, TG Rheinau!
Karina Kruse

| TG Rheinau Damen 1 – Mit Powertennis in der Oberliga mitgemischt

OBERLIGA | DAMEN 1
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2. BEZIRKSKLASSE | DAMEN 2

v.l.n.r.: Iljana Maier, Tatjana Strauß, Britta Zimmermann, Lotta Gambert, Elena Gladkova, Nathalie Kuhn, Mia Sitnik
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Die Medenspielrunde im Jahr 2023 begann für uns
leider nicht so erfolgreich, wie wir uns das erhofft
hatten. Unser erstes Auswärtsspiel am 07.05.
verloren wir deutlich mit 0:9 gegen die TSG TV
Lußheim/TC Ziegelhausen 1. Außer Tyra Lihs, die
sich erst nach großem Kampf im Matchtiebreak
geschlagen geben musste, standen wir an diesem
Tag alle auf verlorenem Posten.

Das erste Heimspiel der Saison am 14.05. gegen
den TSG SC Blumenau/SpVgg 03 Ilvesheim 1 verlief
ebenfalls nicht nach Plan. Bedauerlicherweise
konnten wir dieses Spiel nur mit 4 Spielerinnen
antreten. Nichtsdestotrotz konnten Iljana Maier
(4:6/6:3/10:8), Britta Zimmermann (6:2/6:3) und Lotta
Gambert (6:0/6:4) ihre Einzelspiele für sich
entscheiden. Das einzige gespielte Doppel, das
Tatjana Strauss und Britta Zimmermann bestritten,
konnten sie nach einem spannenden Spiel im
Tiebreak mit 7:10 leider nicht für sich entscheiden.
Trotz aller Bemühungen, die wir an diesem Tag
zeigten, verloren wir mit 3:6.

Im zweiten Auswärtsspiel der Saison am 21.05. ging
es zur Spielgemeinschaft 1.TC RW Wiesloch 1. Da
unsere Mannschaft erneut nur mit vier Spielerinnen
angetreten war, sah das Ergebnis im Vergleich zum
letzten Spiel ähnlich aus. Tatjana Strauss konnte als
Einzige ihr Einzel sehr souverän gewinnen (6:4/6:2).
Mia Sitnik verlor den ersten Satz 2:6, doch bewies sie
im zweiten Satz Kampfgeist und gewann diesen mit
6:4. Den Entscheidungstiebreak verlor Mia Sitnik
letztendlich mit 7:10. Das dritte Doppel mussten wir
unglücklicherweise herschenken, trotzdem haben wir
in den anderen beiden Doppeln alles gegeben, um
so viele Punkte wie möglich zu holen. So konnten
Elena Gladkova und Mia Sitnik ihr Doppel für sich
entscheiden. Gewertet wurde die Partie mit 2:6, da
auch die Gegner darauf verzichtet hatten im drittten
Doppel anzutreten.

Beim nächsten Saisonspiel am 18.06. gegen den
ungeschlagenen Tabellensieger TC BW 64 Leimen 3
waren wir chancenlos. Wir versuchten alles, mussten
aber mit 0:9 die Segel streichen.

Das zweite Heimspiel am 02.07. gegen den TC
Gaiberg 1 sollte unser erster Erfolg in dieser
Medenspielrunde werden und das sah nach den
Einzeln ganz gut aus. Elena Gladkova (6:0/6:0), Iljana
Maier (6:1/6:2), Britta Zimmermann (6:1/6:1), Mia
Sitnik (6:0/6:0) und Lotta Gambert (6:0/6:1)
gewannen ihre Einzel. Nathalie Kuhn verlor an Punkt

2 den ersten Satz 4:6, doch bewies sie im zweiten
Satz Kampfgeist und gewann diesen mit 6:4. Den
Entscheidungstiebreak konnte sie letztendlich mit
6:10 nicht für sich entscheiden. Somit stand es nach
den Einzeln 5:1 für uns. In den Doppeln wollten wir
kein Spiel hergeben und gewannen alle drei Doppel.
Deshalb konnten wir uns nach dem 8:1 Heimsieg
zum ersten Mal so richtig feiern lassen.

Im letzten Spiel der Saison am 16.07. gegen TC
Hockenheim 1 wollten wir an die Leistungen des
letzten Spiels anknüpfen. Britta Zimmermann konnte
nach einem langen und spannenden Spiel mit
7:5/7:5 den ersten Sieg für die Mannschaft holen.
Sowohl Elena Gladkova als auch Lotta Gambert
mussten in den Matchtiebreak. Während Lotta nach
einem aufregenden Spiel ihren Tiebreak leider sehr
knapp mit 9:11 verlor, gewann Elena ihren
Matchtiebreak mit 10:6. So stand es nach den
Einzeln 2:4. Das erste Doppel mit Lena Müller und
Elena Gladkova sorgte mit einem souveränen Sieg
von 6:1/6:1 für eine Korrektur des Ergebnisses. Am
Ende hieß es allerdings 3:6 für unsere Gegnerinnen.

In der Endabrechnung belegten die Damen 2 der TG
Rheinau in der 2. Bezirksklasse mit 16:37 Matches
den 6. Platz. Obwohl dieses Jahr nicht optimal für
uns verlief, hatten wir sehr viel Spaß zusammen und
konnten viel lernen.

Ein kleiner Ausblick auf den Sommer. In diesem Jahr
haben wir es in der 2. Bezirksklasse, Gruppe 035 mit
den folgenden Mannschaften zu tun: 1.TC Wiesloch
1, TSG Lußheim/TC Ziegelhausen 1, TC Ketsch 2,
TSG 78 Heidelberg 2, TSG TC Heddesheim/TV
Germania 1890 Großsachsen 3.

Trotz der schweren Gegner gehen wir optimistisch in
die Saison und sind schon gespannt auf den
Saisonverlauf.

Wir freuen uns auf die zahlreiche Unterstützung
durch Zuschauer und wünschen allen eine
erfolgreiche Saison 2024.

Nathalie Kuhn

| Damen 2 – Mit Spaß und vollem Einsatz bei der Sache

2. BEZIRKSKLASSE | DAMEN 2
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| Die Ergebnisse unserer Jugendmannschaften

Aktuell spielen bei der TG Rheinau insgesamt 76
Kinder und Jugendliche Tennis. Seit der letzten
Saison gab es 14 Austritte und 13 Neumitglieder.

In der Saison 2023 nahmen drei Jugend-
mannschaften am Spielbetrieb des BTV teil, die
männliche und weibliche U18 sowie die Junioren der
U15 in einer Tennisspielgemeinschaft mit dem TC
RW Waldpark Mannheim. Alle Teams waren hoch
motiviert mit viel Einsatz und Spaß bei der Sache. Am
erfolgreichsten war unser U15 Junioren-Team, die
sich, zusammen mit ihren Mitstreitern von Waldpark
Mannheim, tatsächlich den ersten Tabellenplatz
sicherten und dieses Jahr in der 2. Bezirksliga
antreten. Weiter so, Jungs!

Unsere Mädels in der U18 landeten mit zwei
Unentschieden und drei Niederlagen leider nur auf
dem vorletzten Platz. Die Girls hatten nicht gerade
das Glück auf ihrer Seite. Bei den knappen 2-4
Niederlagen gegen GW Mannheim 2 und TC BW

Schwetzingen wäre durchaus ein Unentschieden
drin gewesen und beim 3:3 gegen Edingen-
Neckarhausen verlor Iljana Maier auf Punkt 1 im
Matchtiebreak denkbar knapp mit 8-10. Es hätte also
auch anders laufen können und man stünde deutlich
besser da. Die Bilanz von einer Niederlage, zwei
Unentschieden und vier Niederlagen bei sieben
Partien liest sich gar nicht so schlecht wie der siebte
Tabellenplatz vermuten lässt. Mit etwas Spielglück
hätten die Jungs leicht den ein oder anderen Sieg
mehr einfahren können und stünden in der
Abschusstabelle im sicheren Mittelfeld.

Ein großes Danke auch an alle Eltern, die unsere
Jugendteams zu den Spielen begleiten und
unterstützen. Jetzt heißt es “Auf ein Neues“ in der
Saison 2024. Die Redaktion wünscht allen
Jugendteams der TGR eine erfolgreiche Spielzeit.

Die Redaktion 

U15m: Emanuel Rogatzki, Arne Zierner, Luis Zier, Nicklas Diringer, Jonas Sitnik und Carl Diener

TGR JUGEND | U15M

| Junioren U15m
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|  Junioren U18m

U18m: Nico Maier, Luca Neumann, Silas Janke, Julius Constanza, Stig Wagner, Mathias Johnson und Tom Kellermann. 

TGR JUGEND | U18M | U18W

| Juniorinnen U18w

U18w: Donna Hauck, Iljana Maier, Tyra Lihs, Mia Sitnik und Helena Waldenberger
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| Junge Tennistalente mit Erfolgen bei den Hallen-Bezirksmeisterschaften

Die Geschwister Leonie und Hannah Diringer
konnten in Leimen bei den diesjährigen Hallen-
Bezirksmeisterschaften tolle Erfolge feiern.

Leonie spielte im Wettbewerb der U11 und
qualifizierte sich in ihrer Gruppe mit einem Sieg und
einer Niederlage am Ende souverän für das
Halbfinale. Dort scheiterte sie an einer sehr starken
Gegnerin, was für Leonie in der Endabrechnung
einen tollen 3. Platz bedeutet.

Bei Ihrer jüngeren Schwester Hannah ging die Reise
noch einen Schritt weiter, tatsächlich schaffte sie bei
der U9 den Finaleinzug.

Für Hannah fiel die Entscheidung über das
Weiterkommen im letzten Gruppenspiel. Nach tollem
Fight gewann sie knapp in drei Sätzen und stand
unter den letzten Vier. Nach ihrem Zweisatzsieg
stand Hannah verdient im Finale, wo sie der
Turnierfavoritin knapp in zwei Sätzen unterlag.
Schnell war die Enttäuschung verflogen und Hannah
freute sich über ihren Erfolg.

Eine tolle Leistung der beiden Schwestern, die
tatkräftig von Ihren Eltern und ihrem Bruder Nicklas
unterstützt und angefeuert wurden.

Meike Diringer | Die Redaktion

NACHWUCHSTALENTE

Hannah Diringer nahm am 04.12.2023 am Badischen
Mannschaftsmehrkampf teil und ging mit ihrem Team
als Sieger nach Hause.

Badischer Mannschaftsmehrkampf, das bedeutet
Teamwettbewerb, Action und vor allem: Emotionen!
Die Teams mit jeweils fünf Mädchen und Jungs der
U10 duellierten sich in einem Wettkampf mit Tennis,
Mannschaftsspielen und Konditionswettkämpfen.

Am Ende setzte sich das Team von Hannah, der
Bezirk Rhein/Neckar-Odenwald, verdient als
Gesamtsieger durch, auf den weiteren Plätzen
folgten die Teams aus den Bezirken Oberrhein-
Breisgau, Mittelbaden und Schwarzwald-Bodensee.

Gut gemacht Hannah, herzlichen Glückwunsch!

Meike Diringer | Die Redaktion (Quelle: BTV)

| Hannah Diringer beim Badischen Mannschaftsmehrkampf
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| Burger-Fiesta und magische Atmosphäre mit Jacky & Carsten

Am 22. Juli 2023, einem lauen Samstagabend, war
die TGR erfüllt von fröhlichem Gelächter,
mitreißender Musik und dem köstlichen Duft von
gegrillten Burgern. Das Sommerfest hatte begonnen
und die Gäste strömten zahlreich herbei, um einen
unvergesslichen Abend zu erleben. Von den
jüngsten Clubmitgliedern bis hin zu den erfahrenen
Tennisliebhabern war jeder vertreten und voller
Vorfreude auf das, was kommen würde.

Die Clubgaststätte BOKERIA hatte sich für dieses
Jahr etwas Besonderes einfallen lassen und eine
BURGER-FIESTA ausgerufen. Saftige Burger in
verschiedenen Variationen lockten die Gäste an,
darunter auch köstliche vegetarische Optionen wie
Veggie-Bratwürste und knackige Salate. Doch nicht
nur das kulinarische Angebot versprach Genuss,
auch eine besondere Cocktailaktion wurde
angeboten. Ausgewählte Cocktails waren vergünstigt
erhältlich, was für zusätzliche Begeisterung und
Geselligkeit sorgte.

Die Atmosphäre wurde jedoch erst richtig magisch,
als das Duo JACKY & CARSTEN die Bühne betrat.
Mit einer unbeschreiblichen Energie entertainten
Carsten am Keyboard und Jacky mit ihrer
Wahnsinnsstimme gekonnt durch den Abend. Von
gefühlvollen Balladen bis hin zu mitreißenden
Dancefloor-Hits reichte ihr Repertoire, und sie trafen
damit genau den Geschmack der Gäste. Die Tennis-
terrasse wurde kurzerhand zur Tanzfläche
umfunktioniert. Jung und Alt schwangen
ausgelassen das Tanzbein zu den Klängen von
Popmusik, Schlager und den Kultsongs der 80er
Jahre bis hin zu den aktuellen Charthits.

Es war ein Abend voller Lebensfreude und
Gemeinschaftssinn, der erst weit nach Mitternacht
sein Ende fand. Selbst als die letzten Gäste die
Anlage verließen, waren ihre Gesichter von einem
breiten Lächeln gezeichnet und ihr Herz erfüllt von
Vorfreude auf das nächste Sommerfest der TGR im
Jahr 2024.

Tatjana Strauß | Die Redaktion

TGR SOMMERFEST
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| Die TGR auf dem Stadtteilfest – mittendrin statt nur dabei

RHEINAUER STADTTEILFEST

Das große Rheinauer Stadtteilfest fand 2023 vom 14.-
16. Juli statt. Es war wieder richtig was los und
zahlreiche Besucher tummelten sich auf dem
Rheinauer Marktplatz. Die Rheinau feierte mit einem
bunten Bühnenprogramm, cooler Live-Musik und
vielfältigen Angeboten der Rheinauer Vereine.

Unsere TGR war natürlich auch wieder mit am Start,
diesmal auf einem Gemeinschaftsstand zusammen
mit dem Gemeinnützigen Verein Rheinau, dem
Förderverein Parkschwimmbad und dem Förder-

Verein Stadtbibliothek Rheinau. An der imposanten
Theke des Weinstandes, von Reinhard Schmidt in
Eigenregie erbaut, begrüßten freundliche Damen die
Gäste und servierten leckere Weine vom Winzer Fritz
Kohl aus Grünstadt-Sausenheim in der Pfalz. Bei
einem guten Glas des Rebensaftes wurde bis in den
Abend hinein gefeiert.

Das waren drei tolle Tage und der Blick geht schon
voraus auf das Stadtteilfest 2024.

Die Redaktion | Reinhard Schmidt

| 62



| Schon zum dritten Mal Caritas Schnuppertag auf der TGR

In den Sommerferien schauten auch diesmal wieder
Tennis interessierte Rheinauer Kinder im Rahmen
des Caritas Quartierbüro-Ferien-Programms auf
unserer schönen Anlage vorbei.

Bereits zum dritten Mal jährte sich der perfekt
organisierte Tennis-Schnuppertag in Zusammen-
arbeit mit dem Caritas Quartierbüro Rheinau. Ziel ist
es den Kindern zum einen den weißen Sport näher
zu bringen und zum anderen unseren Verein
kennenzulernen, auch um seinen Bekanntheitsgrad
weiter zu steigern.

Auch in diesem Jahr erwarteten die Teilnehmer,
diesmal waren 18 begeisterte Kinder am Start, ein
ausgewogenes Tagesprogramm voll mit Tennis-
übungen, Ballschule und Geschicklichkeits-
Wettkämpfen. Dabei stand der Spaßfaktor natürlich

an erster Stelle. Vor, dazwischen und danach gab es
reichlich Erfrischungen wie Obst, Getränke und
kleine Snacks; Mittags zauberte das Betreuerteam
zur Begeisterung aller einige Leckereien auf den
Grill. Da konnten sich die vom Training hungrig
gewordenen Kinder so richtig satt essen.

Am Nachmittag hieß es dann Abschied nehmen und
die Kinder gingen zufrieden und mit tollen, ganz
neuen Eindrücken wieder nach Hause.

Sie erlebten auf der TGR einen „Perfect Day“.

An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an:
Lisa Marie Ja ̈ger, Andrea Ja ̈ger, Oliver Markus, Tobi
Strauß, Kalle Pihan und Reinhard Schmidt.

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Reinhard Schmidt

CARITAS SOMMERFERIENPROGRAMM
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Jedes Jahr steht bei der TGR der Arbeitseinsatz an,
auch dieses Mal waren es zahlreiche Mitglieder –
genau 71 an der Zahl – die an den drei Terminen
oder in Abstimmung mit dem Vorstand Technik
unsere Anlage wieder auf Vordermann brachten.

Es gab wieder einiges zu tun und alle packten fleißig
mit an. Silke Holfelder sorgte beim Arbeitseinsatz
schon traditionell für die Verpflegung der Truppe.

Reinhard Schmidt 

| Frühjahrspflege

ARBEITSEINSATZ
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Unsere Traglufthalle wird jedes Jahr im September
auf- und im April wieder abgebaut. Mittlerweile haben
wir ja schon ein paar Jahre Erfahrung auf dem
Buckel, so dass in der Regel immer alles reibungslos

klappt. Gut, dass wir für die Planung bis hin zur
Umsetzung ein eingespieltes Team haben, da wissen
alle was zu tun ist und ein jeder Handgriff sitzt.

Reinhard Schmidt

| Traglufthalle Auf- und Abbau im bewährten Team

ARBEITSEINSATZ
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ERST WENN 

§ der letzte Stadtmensch in freier Natur 
angekommen ist,

§ der letzte vergessene Kochtopf zu Hause im Hof 
gefunden ist,

§ der letzte Tennisschläger gegen die Axt getauscht 
ist, 

§ der letzte Nagel mit Rohrhammer im Baumstumpf 
versenkt ist,

§ der letzte Ast mit der Motorsäge gesägt ist,

§ der letzte Holzscheit atomar gespalten ist, 
§ der letzte Unterschied zwischen Nico Hofmann, 

Nicco(lò) Paganini, Matthias Pagani geklärt ist,

§ der letzte Funken Glut erloschen ist,

§ der letzte Rauch vom Lotus-Grill verzogen ist,
§ die letzte Dose Sauerländer Würstchen leer ist,
§ das letzte Rinder-Filet verspeist ist,

§ der letzte Song aus der Musicbox verhallt ist,
§ die letzte Abkürzung querfeldein genommen ist,
§ das letzte Ankunftsbier am Flugplatz getrunken ist,

§ der (oder die?) letzte Bekannte in Herborn 
persönlich begrüßt ist,

ERST DANN werdet Ihr merken, dass auch Ihr in 
[HER]BORN TO BE WILD wart. 

| [HER]BORN TO BE WILD

HERRENAUSFLUG 2023

Ein besonderer großer Dank gilt Axel für die
kulinarischen Highlights und Reinhard für die
hervorragende Gesamtorganisation!

Wer außer den zahlreichen Mitfahrern rund um den
Kreis der Herren 55+ mehr über die zahlreichen
„Insider“ des alljährlichen Wochenendausflugs zum
Herborner Haus im Oktober 2023 erfahren möchte,
der möge sich vertrauensvoll an eben jene Mitfahrer

wenden oder bei der nächsten Reise ins Herborner
Haus einfach selbst mitfahren.

Für alle anderen lassen wir die Bilder sprechen, ganz
nach dem Motto:

„Bilder sagen mehr als Worte“

Ich freue mich jetzt schon auf Euch und „unser“
Herborner Haus im Oktober 2024! Euer Martin
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[HER]BORN TO BE WILD
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TENNISSCHLÄGER GEGEN AXT GETAUSCHT
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FINDE DIE FEHLER

| Bilderrätsel – Finde die acht Fehler im rechten Bild

Auflösung auf Seite 82
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Die nach Bauantrag genehmigte Photovoltaik-Anlage
soll ab März/April 2024 gefertigt und dann montiert
werden.

Wir haben in Zusammenarbeit mit einer Schlosserei
aus Schwetzingen inzwischen die Tragkonstruktion
und die Befestigung der Module geklärt und auch
schon 1:1 Modelle angefertigt.

Dies empfiehlt sich bei der Entwicklung von neuen
Konstruktionen, damit man mögliche Fehler oder
Probleme bei Fertigung, Errichtung der Konstruktion
und Montage der Module ausschließen kann. Wenn
man dann später die geplanten 180 Module montiert,
hätte man ein mögliches Problem gleich
entsprechend oft.

Hier zur Information nochmal ein paar Eckpunkte. Die
PV-Module sollen auf einer Stahlkonstruktion in ca. 4
m Höhe befestigt werden. Diese Stahlkonstruktion
besteht aus 10 Stützen sowie Längs- und
Querträgern. Die Querträger sind unterschiedlich
hoch, so dass sich immer wechselnd eine leichte
Schräge der Module ergibt.

Die Anlage steht hauptsächlich über dem jetzigen
Boule-Platz, erstreckt sich aber auch noch auf den
Parkplatz, wo dann gleich entsprechend
„überdachte“ Ladestationen für Elektrofahrzeuge
entstehen.

Die Wechselrichter und Batteriespeicher werden im
immer gleich temperierten Keller untergebracht.

Auf der nachfolgenden Darstellung sind im
Vordergrund die Ladestationen und dahinter die
Boule-Hütte zu sehen, die unverändert bleibt. Im
Hintergrund angedeutet sieht man die Tennisplätze
drei und vier.

Nachfolgend ein Beispielbild, das zeigt wie die
Konstruktion aussieht, wenn man dann darunter steht
und Boule spielt. Oder vielleicht haben wir in Zukunft
noch einen geschützten Platz für Veranstaltungen,
wie zum Beispiel Tanzfläche beim Sommerfest, oder
Lounge-Bereich bei großen Turnieren oder bei
sonstigen Gelegenheiten.

Bilder der 1:1 Muster für die spätere Konstruktion.

Als nächstes werden die Fundamente für die Stützen
gelegt und dann geht es in die Fertigung der
Stahlkonstruktion.

Wenn die Anlage steht, werden wir bei der Montage
der Module wieder viele Hände brauchen können,
denn hier könnten wir noch Kosten einsparen.

Axel Zimmermann, Architekt

| Projekt Nachhaltigkeit - Stand Photovoltaik Anlage

PHOTOVOLTAIKANLAGE
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Im Jahr 2014 fand die erste Begehung durch mich
statt, ich wollte wissen, wie es eigentlich da oben im
Dachgeschoss so aussieht. Es waren verschiedene
Nutzungen im Lauf der Jahrzehnte ablesbar, diverse
Einbauten und Reste von Tapeten und Vorrichtungen
ließen auf Wohnnutzung oder Unterbringung
schließen. Auch war das statische System durch
diverse Entnahmen von recht wichtigen Bauteilen
wie Wänden oder Stützen schon deutlich
beeinträchtigt. Der erste Eindruck war daher „Die
Mauer muss weg“.

So sah das Dachgeschoss bei den ersten
Begehungen aus, durchaus charmant, aber man sah
auch, dass schon noch eine Menge Arbeit
drinstecken würde. Über das denkmalgeschützte
Treppenhaus kommt man zum Podest mit den
runden Fenstern.

Der Blick auf der rechten Seite der Mauer und der
Blick zurück. Gut, dass die Stellen unter den Stützen
nicht gemerkt haben, dass sie für die neuen Lasten
teilweise gar nicht geeignet waren.

Die erste Maßnahme war also tatsächlich „Die Mauer
muss weg“, ein Claim, den man ja schon von
anderer Gelegenheit kannte, warum also nicht auch
bei uns im Dachgeschoss der TGR.

Die damalige Mannschaft Herren 40 mit
Unterstützern der älteren Semester konnten sich für
die Idee begeistern und so kam es zum für manche
durchaus ungewohnten Arbeitseinsatz. Und Einsatz
war schon gefragt, die Mauer wurde per Hand
abgeschlagen, nach vorne transportiert und dann
per Schuttrutsche in den Container befördert.

Der Statiker prüft kurz, ob die Mauer weg kann, dann
geht’s in die Handschuhe. Der Durchbruch ist
schnell geschafft und es geht munter weiter.
Abtransport per Eimer über die Schuttrutsche.

Es geht voran, ein großer Teil ist schon komplett
weg, schon wirkt die Fläche deutlich großzügiger.

| Projekt Dachausbau – ein kleiner Abriss, was bisher geschah

DACHAUSBAU CLUBHAUS
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Die Mauer ist weg, der Staub hat sich gelegt und die
weniger Geübten massieren sich die Schwielen und
pflastern sich die Blasen.

Jetzt kommt die statische Ertüchtigung, da durch die
verschiedenen Entnahmen von Mauern und Wänden
Bauteile Lasten bekommen haben, für die sie nicht
ausgelegt waren und die sie nur aus Gutmütigkeit
mitübernommen haben.

Die Deckenbalken, die bisher von Hängestützen
gezogen waren, haben jetzt plötzlich Last von oben
bekommen, wofür sie nie ausgelegt waren.

Die Balken bekommen Unterstützung durch
beidseitig angeflanschte U-Schienen, die jeweils am
Ende auf Mauern aufgelegt werden.

Schäden, die man vorher nicht unbedingt sehen
konnte, wurden so auch elegant geheilt.

Und die Holzpfosten wurden durch eine
Stahlkonstruktion ersetzt, die aussteift, Dachlasten
aufnimmt und sie an geeigneter Stelle an darunter
liegende Mauern weitergeben kann.

Jetzt vergehen wieder ein paar Jahre, bis so etwas
wie ein Ultimatum im Raum stand, entweder wir
machen das oder das ganze Projekt verschwindet in
der Schublade. Der gestellte Bauantrag für eine
Umnutzung der Dachgeschossfläche inklusive der
Errichtung von drei neuen Gauben zur zusätzlichen
Belichtung wurde am Ende genehmigt und so soll es
von außen dann einmal aussehen.

Der finale Grundriss, mit den Toiletten und separater
Dusche, einer großzügigen Teeküche, Vorratsraum
und drei großen Büroräumen, soll so aussehen.

DACHAUSBAU CLUBHAUS
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Die Arbeiten beginnen mit dem Verschließen der
freigelegten Deckenbalken, damit wir wieder eine
durchgehende Bodenfläche haben. Die beiden
Kamine stehen noch, werden aber später abgerissen
und teilweise als neue Leitungswege genutzt. Der
Boden ist verschlossen und jetzt kann es zügig mit
den Gauben losgehen.

Der rote Punkt ist inzwischen auch eingetroffen.

Die vorgefertigten Gauben sind eingetroffen und
werden abgestellt. Die Dachhaut ist geöffnet und die
vorgefertigten Gauben werden mit Hilfe des Krans
eingebaut.

Die Öffnungen im Dach werden auch gleich für den
Transport der Trockenbaumaterialien genutzt, damit
man nicht tonnenweise Material durch das
Treppenhaus schleppen muss.

Die Gauben werden eingepasst und noch zusätzlich
gedämmt, die Blechhaut kommt später, Die Vorgabe
des Denkmalschutzes ist, dass die neuen Gauben so
ausgeführt werden sollen wie die Bestandsgauben,
was sowohl innen und außen gelungen ist.

Jetzt geht es mit dem Trockenbau weiter und so soll
das Resultat am Ende einmal aussehen.

Also los. Zuerst wurden alle Flächen, also Drempel,
Dachschräge und Decke noch zusätzlich gedämmt
und mit Dampfbremse abgedichtet, falls doch noch
mögliche Fördermittel bereit stehen würden.

Die Unterkonstruktion wird gestellt mit den üblichen
kleinen Überraschungen beim Bauen im Bestand

DACHAUSBAU CLUBHAUS
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Zum Beispiel erreicht eine Mittelpfette nicht mehr
ganz die rettende Wand und bekommt etwas Hilfe
durch einen zusätzlichen Querträger.

Dann wird einseitig beplankt, als Vorbereitung für die
Rohinstallation der Gewerke Sanitär sowie Elektro für
Strom und Medien.

Die ursprünglich verputzten Bestandswände werden
grundiert und nach der Verlegung neuer
Elektrokabel wieder verputzt.

Der weiße Kasten in der Wand neben dem Gang ist
eine der beiden Heizkreisverteiler für die neue
Fußbodenheizung.

So langsam kann man erkennen, wie groß und schön
die Räume des Dachgeschosses werden.

Das ist der aktuelle Stand Mitte März 2024. Wenn die
Wände fertig geschlossen und verputzt sind, wird
der Boden mit einer Ausgleichsschicht auf eine
Ebene gebracht und die Trittschalldämmung für die
Verlegung der Heizrohre der Fußbodenheizung
verlegt. Danach kommt der Estrich und die Sanitär-
und Elektroinstallationen können erledigt werden.
Vorher werden wir noch Leitungen für die
Klimaanlage verlegen. Im Anschluss geht es an die
Tür- und Lichtinstallationen, die den Ausbau
abrunden. Unser Ziel ist es, dass Mitte des Jahres
das Dachgeschoss bezogen werden kann.

Axel Zimmermann, Architekt

DACHAUSBAU CLUBHAUS
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RÄTSELSPASS

| Zum Rätseln

Kniffliges Rätsel

Wie viele Dreiecke sind in 
dieser Figur versteckt?

Metallbau Hepp

ZeyHerstr. 2

68723 scHwetZingen

tel.: 06202/12096 

info@Metallbau-Hepp.de

www.Metallbau-Hepp.de

◆  Metallbau / bauschlosserei
◆   schweissfachbetrieb nach  

ZertifiZierung eXc 2 und  
din en 1090-2

◆  stahlkonstruktionen 
 geländer / Zäune 
 balkone 
 Überdachungen 
 tÜr- und toranlagen
◆  sonderanfertigungen
◆  edelstahlverarbeitung
◆  schliessanlagen 
 doM Partner 
 evva Partner
◆  restauration

Auflösung auf Seite 82

| 76Lösung auf Seite 2
www.Raetseldino.de

Matherätsel
Welche zwei Zahlen werden gesucht?

31  =  31
27

  =  81
19  =  100

  =  58
23

=

Unser Tipp:
Sie müssen mit den Rechenzeichen plus und minus arbeiten.

Lösung auf Seite 2 www.Raetseldino.de

Gehirntraining

Wie viele Dreiecke sind in dieser Figur versteckt?

Unser Tipp

In diesem Rätsel muss man die Dreiecke mit hinzuzählen,
die sich aus mehreren einzelnen Bereichen zusammensetzen.

Gehirntraining

Welches Gefäß wird zuerst bis 
zum Rand gefüllt sein?

Matherätsel

Welche Zahlen werden gesucht?
Tipp: Mit minus und plus arbeiten.



| Gemeinsamer Weihnachtsmarkt der Tennisschule Filzball-Zauber mit TGR

Die Tennisschule Filzball-Zauber hatte gemeinsam
mit der TG Rheinau zu einem weihnachtlichen
Winterzauber für Groß und Klein eingeladen, um für
einen guten Zweck zu sammeln und zusammen ein
paar schöne Stunden auf der TGR zu genießen.

Von der Tennisterrasse bis zur Pergola funkelten die
Lichter, alles war wunderschön geschmückt und der
Zuspruch beim diesjährigen Weihnachtsmarkt, mit
über 120 Gästen, war überwältigend. Die Besucher
bereuten ihr Kommen nicht und hatten einen tollen
weihnachtlichen Abend mit Glühwein, Punsch, Chili
con Carne, Würstchen und Waffeln.

Dabei kam der unglaubliche Spendenbetrag von
sage und schreibe 4.000,- € zusammen. Vielen Dank
an alle, die mit Ihrer großzügigen Zuwendung zu
diesem tollen Ergebnis beigetragen haben. Der
gesamte Erlös wurde gespendet, denn die

Tennisschule hat es sich zu einer Herzens-
angelegenheit gemacht das Projekt -Aktion für
krebskranke Kinder- des Ortsverband Mannheim e.V.
zu unterstützen.

Ob bei Tennisevents mit unseren Partnervereinen
oder bei besonderen Spendenveranstaltungen wie
unserem jährlichen Filzball-Zauber Weihnachtsmarkt,
den wir diesmal zusammen mit der TGR veranstaltet
haben, versuchen wir immer aufmerksam zu machen
und zu sensibilisieren, dass es Kinder in unserer
Nähe gibt, für die nicht immer die Sonne scheint im
Leben und die unsere Unterstützung benötigen.

An dieser Stelle noch einmal vielen vielen Dank für
eure Unterstützung und garantiert auf ein
Wiedersehen im Dezember 2024!

Oliver Markus

WEIHNACHTSMARKT
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RÜCKBLICK | TGR DAMEN 30

In unserem Rückblick schauen wir heute auf den
legendären Oberligaaufstieg 2018, der im Kopf-an-
Kopf-Rennen mit den Damen von Neckar Ilvesheim
in einem wahren Fotofinish entschieden wurde.

Unser Damen 30 Team spielte viele Jahre sehr
erfolgreich zusammen in der Ober- und Badenliga –
den höchsten beiden Spielklassen des badischen
Tennisverbandes.

Ein unumstrittenes Highlight in der ganzen Erfolgs-
story ist der besagte Aufstieg im Jahr 2018. Was für
eine Story! Ein Hollywood Regisseur hätte die
Geschichte nicht besser inszenieren können, mehr
Spannung und Drama ging nicht!

Beim TGR-Sommerfest, am Samstagabend vor dem
entscheidenden Match, feierte die Mannschaft bis
weit nach Mitternacht und performte dabei zum
ersten Mal ihren eigens für sie komponierten Song
„TGR mein Verein“. Im Liedtext ist die Rede davon,
dass am Ende jeder Punkt und Satz zählt und bereits
am nächsten Tag gegen den TC Ladenburg wurde
der Liedtext real. Es kam auf jeden einzelnen Punkt

an. Und wie in guten Hollywood Filmen üblich gab es
auch für unser Damen 30 Team ein Happy End,
denn unsere Mädels performten nicht nur am Abend
zuvor, sondern auch am Sonntag auf dem Platz
lieferten sie punktgenau ab!

Am Ende hatten sie im Aufstiegsrennen hauchdünn
die Nase vorn. Beide Teams lagen exakt gleich auf,
am Ende bedeuteten sieben gewonnene Spiel mehr:
„Oberliga, wir kommen!“

Der Aufstieg war perfekt! Überglücklich fielen die
Freundinnen sich in die Arme, die Champagner-
korken knallten und die Mädels gaben ihren TGR-
Song zum Besten. Zusammen mit Ihren Fans feierten
sie den Aufstieg ganz nach dem Motto des ABBA
Songs „The Winner Takes It All“.

Unsere Bilder zeigen Impressionen der Mannschaft.
Das Herz des Teams bildeten über viele Jahre:
Maren Hammer, Annette Henn, Silke Holfelder,
Andrea Kortüm, Daggi Kruse, Kirsten Markus und
Martina Müller.

Die Redaktion

| Wir erinnern uns – Erst Schlagerparty dann Aufstiegsfeier!

| 79



RÄTSEL-LABYRINTH

| Rätsel-Labyrinth – Finde den Weg durchs Labyrinth

Auflösung auf Seite 84
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Schon seit einigen Jahren wird bei der
Tennisgesellschaft der Leidenschaft zum Boulesport
nachgegangen. Die eigene Anlage ist Zeugnis für
die Beliebtheit des Spiels. Boule oder Boccia kann
von jung bis alt gespielt werden.

An dieser Stelle ein Aufruf in eigener Sache an alle
Boule-Interessierten da draußen: Senioren,
Mannschaftsspieler oder Breitensportler, aber auch
Nichtmitglieder. Alle, die das kurzweilige Outdoor-

spiel kennenlernen möchten, sind herzlich
eingeladen vorbeizuschauen. Nach wie vor ist bei
uns donnerstags Treffpunkt, im Sommer um 16:00
Uhr, im Winter um 15:00 Uhr.

Alle Boule Begeisterte oder die es noch werden
wollen sind jederzeit willkommen oder dürfen sich
gerne bei Oskar Morath melden.

Die Redaktion | Oskar Morath

| Bouleplatz - Spaß und Spiel für jedermann

BREITENSPORT | BOULE

Die Boulegruppe um Axel Zimmermann trifft sich
immer zu einer Night Session. Unter Flutlicht wird
versucht das Boulespiel zu perfektionieren. Kurz vor
dem Hallenabbautermin haben sie kurzerhand die

Gelegenheit genutzt und eine Runde Boule in der
Traglufthalle gespielt, das war eine ganz neue
Erfahrung.

Die Redaktion | Reinhard Schmidt

| Night Session Boule
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DES RÄTSELS LÖSUNG

| Auflösung der Rätsel

Die Zahlen 15 und 115 

wurden gesucht.

Keines! Das Wasser 

läuft an allen vorbei

Es sind 14 Dreiecke

Lösung Bilderrätsel Seite 70: Lösungen Rätselspass Seite 76, Rätsel-Labyrinth Seite 80:
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Matherätsel
Welche zwei Zahlen werden gesucht?

31  =  31
27

  =  81
19  =  100

  =  

  =  58
23

15 115

31 +

(-4)

58 +

81 +

100 +

Lösung
Die Zahlen 15 und 115 wurde gesucht.

Lösung

www.Raetseldino.de

Gehirntraining



Bereits in der Anfangszeit auf
unserer neuen Tennisanlage gab
es Mitglieder, die sich freiwillig
und zusätzlich zum Arbeitseinsatz
für ein schönes Clubgelände
engagierten und sich in
Eigenregie um die Pflege von
Wegen oder Grünflächen
kümmerten. Diese Idee wurde
2021 wieder aufgegriffen und wer
sich als Wegepate engagieren
möchte, darf sich gerne an
unseren Vorstand Technik,
Reinhard Schmidt wenden.
Kontakt: technik@tgrheinau.de

Die Redaktion

| Wegepaten

DANKE | WEGEPATEN | REVIVAL PHOTO

| Danke ans TGR-Personal

An dieser Stelle sagen wir Danke
an alle, die unsere Tennisanlage
so gut in Schuss halten. Unser
„TGR-Personal“ hat weit mehr Zeit
investiert, als einem bewusst ist.
Zusammen haben Katy Kostic, für
die Reinigung der Umkleide-
kabinen, Trimonx Strauß, als
Platzwart, Werner Durler, unser
Mann für alle Fälle, und Reinhard
Schmidt, der mit seinem Einsatz
bei der TGR sowieso nicht
wegzudenken ist, insgesamt ca.
1.100 Stunden investiert. Danke
für Euren Einsatz.

Die Redaktion

Im letzten Heft haben wir erzählt,
wie schön es ist, wenn beim
Tennis Freundschaften entstehen,
die über den Sport hinausgehen.
Die sogenannten „Wildboys“, die
fast zehn Jahre lang gemeinsam
für die TGR um Punkte kämpften,
saßen unlängst mal wieder
zusammen. Dabei entstand ein
spontanes Revival Photo. Das
Motiv aus dem letzten Jahr wurde
kurzerhand nachgestellt und fertig
war der Schnappschuss, bei dem
Marius das Original aus dem
letzten Heft in die Kamera hält.

Oli, Marius, Martin und Patrick

|  Revival Photo
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SCHERZFRAGEN

Was sagt ein Hammer zu einem Daumen?

Schön dich mal wieder zu treffen !!!

Wo schlafen Katzen, wenn es dunkel wird?

Im Miezhaus!

Ein Yogalehrer streckt seine Beine senkrecht 
nach oben und furzt dabei? Was stellt er dar?

Die Duftkerze!

Was machen zwei Schafe, die streiten?

Sie kriegen sich in die Wolle.

Was kann ein Mathelehrer im Garten am besten?

Wurzeln ziehen.

Was kann man nicht mit Worten ausdrücken?

Einen nassen Schwamm.

Welcher Wein wird an den Hängen eines Vulkanes 
angebaut?

Der Glühwein.

Warum gibt es bei IKEA nur einen Rundgang, der 
zur Kasse führt?

Weil es ein „Ein-Richtungs-Haus“ ist.

Warum erhalten Polizisten in Zukunft eine große 
Schere für Ihre Polizeiausrüstung?

Um Bösewichten den Weg abzuschneiden.

Was ist der große Bruder von der 
Buchstabensuppe?

Der Wört(h)ersee!

Was ist ein Cowboy ohne Pferd?

Ein Sattelschlepper!

Bei welchem Arzt ist Pinocchio in Behandlung?

Beim Holz-, Nasen-, Ohren- Arzt.

Welche Handwerker essen am meisten?

Maurer! Die verputzen ganze Häuser.

Einige Monate haben 30 Tage andere haben 31 
Tage. Doch wie viele Monate haben 28 Tage?

Alle.

Welcher Vogel kann den eigenen Namen rufen?

Der Kuckuck.

Welcher Peter macht den meisten Krach? 

Der Trompeter.

Wie stellen sich Kinder die ideale Schule vor?

Geschlossen.

In welchen Zug passt nur ein Mensch? 

In den Anzug.

Was macht eine Wolke, wenn es juckt? 

Sie sucht sich einen Wolkenkratzer.

Was sagt der kleine Stift zum großen Stift?

Wachs-mal-Stift.

In welcher Schule lernt man nichts? 

In der Baumschule.

Wann fällt einem das Abnehmen am leichtesten?

Wenn das Telefon klingelt.

Warum trinken Mäuse keinen Alkohol? 

Weil sie Angst vorm Kater haben.

Die Redaktion

|  Viel Spaß beim Schmunzeln
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| Alle wichtigen Termine 2024 im Überblick

SAVE THE DATE
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§ Saisoneröffnung: Sonntag, 14. April

§ Arbeitseinsatz Traglufthallenabbau: Sonntag, 21. April

§ Event für Tenniseltern: Samstag, 11. Mai

§ Pfingsttenniscamp: 27. bis 30. Mai

§ Sommerfest und Filzball-Zauber-Sommerspaß: Samstag, 27. Juli

§ Sommertenniscamp I: 5. bis 8. August

§ Sommertenniscamp II: 26. bis 29. August

§ Super 10‘s: Samstag, 14. September

§ Arbeitseinsatz Traglufthallenaufbau: Sonntag, 22. September

§ Ordentliche Mitgliederversammlung: Termin noch nicht festgelegt

§ Weihnachtsmarkt: Samstag, 7. Dezember



Verantwortlich für den Anzeigenteil
im SportsGeist | Ausgabe 2024

§ Dagmar Kruse | Stephan Bast
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Wir bedanken uns sehr herzlich bei
allen unseren Werbepartnern und
Inserenten für ihre Unterstützung bei
der Realisierung unseres diesjährigen
Vereinsmagazins.

Durch Ihre Anzeigenschaltung tragen
Sie mit dazu bei, den Tennissport bei
der TG Rheinau e.V. im Kinder-,
Jugend- sowie im Aktivenbereich auf
ein solides Fundament zu stellen.

Ein großes Dankeschön möchten wir an
dieser Stelle auch an alle diejenigen
aussprechen, die unsere TGR mit
Banden- und Plakatwerbungen auf
unserer schönen Tennisanlage
tatkräftig unterstützen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn
Vereinsmitglieder und Leser bei ihren
Einkäufen und Aufträgen unsere
SportsGeist Inserenten und
Werbepartner berücksichtigen.

Ein herzliches DANKE.
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AUFNAHMEANTRAG

 

Aufnahmeantrag | TG Rheinau e.V. Mitgliedschaft 

Ich stelle den Antrag auf Aufnahme bei der Tennisgesellschaft Rheinau e. V. 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

〇 Aktiv 〇 Passiv 

Name:   Vorname:   

Straße:   PLZ | Ort:   

Telefon:   E-Mail:  

Geburtsdatum:   Staatsangehörigkeit:  

Zutreffendes bitte ankreuzen 

Erwachsene:       Jahresbeitrag: 

〇 Einzelmitglied      EUR 205.- 

〇 Alleinerziehende/r m. Kind (jedes weitere Kind 35.- €)     EUR 240.- 

〇 Ehepaar      EUR 350.- 

〇 Eheähnliche Gemeinschaft (bei gleicher Adresse und Bankeinzug)    EUR 350.- 

〇 Familienbeitrag      EUR 420.- 

〇 Passives Mitglied      EUR 50. 

Kinder/Jugendliche: (die Beiträge werden automatisch dem Alter angepasst.) 

〇 Kinder von 0 bis einschließlich 6 Jahre      Beitragsfrei 

〇 Kinder/Jugendliche von 7 bis einschließlich 18 Jahre     EUR 70.- 

〇 Jugend bis einschließlich 28 Jahre in Ausbildung      EUR 100.- 

Ort | Datum:  Unterschrift:   

Eine Mitgliedschaft als Jugendlicher unter 18 Jahren bedarf der schriftlichen Zustimmung der gesetzlichen Vertreter. 

SEPA-Lastschriftmandat: 

Die Beiträge sind Jahresbeiträge und werden in zwei gleichen Raten, jeweils Anfang Januar und Anfang Juli  
per Lastschriftverfahren eingezogen. Der Beitrag für passive Mitglieder wird jährlich Anfang Januar abgebucht. 

Ich ermächtige die TG Rheinau e.V. den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abzubuchen: 

Kontoinhaber:   Name der Bank:  

IBAN:   BIC:  

Ort | Datum:   Unterschrift:  

Satzung und Datenschutz 

Die Satzung – abrufbar über unsere Vereinshomepage – habe ich zur Kenntnis genommen. Die Mitgliederverwaltung 
der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. erfolgt mit Hilfe der EDV.  

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung der Angaben gemäß Satzung freiwillig erfolgt und 
jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann.  

Ort | Datum:   Unterschrift:  

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Bankverbindung: VR Bank Rhein-Neckar eG | Kto.-Nr. 3909000 | BLZ 670 900 00 
IBAN: DE16 6709 0000 0003 9090 00 | BIC: GENODE61MA2 

E-Mail: info@tgrheinau.de | Homepage: www.tgrheinau.de 
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Zugangscode zu unserer Anlage 

§ Der Zugangscode für den Eingang, welcher vom 
Parkplatz auf die Anlage führt und ebenfalls für 
unsere Umkleiden gilt, wird zusammen mit der 
Bestätigung der Anmeldung bekanntgegeben.

Traglufthalleneingang

§ Wichtig: 

Die Drehtür, die in unsere Tennishalle führt, ist 
diagonal zu schließen!

Bei nicht exakter Positionierung der Türen, kühlt 
die Halle aus und verliert an Luftdruck.

Tennisschule Filzball-Zauber

§ Ansprechpartner Nr. 1 in Sachen Training ist 
unser Cheftrainer Oliver Markus mit seinem 
Team der Tennisschule Filzball-Zauber.

filzballzauber@web.de

§ Private Trainingsstunden sind jederzeit und 
ohne vertragliche Bindung möglich.

Tenniscamp, Schnuppertennis

§ Termine und Infos unter: 
tennisschule.olimarkus@gmail.com

Herzlich Willkommen bei der Tennisgesellschaft Rheinau e.V.

Wir freuen uns, Dich als Mitglied begrüßen zu dürfen!

Online-Platzbuchung mit eBuSy

§ Unsere Hallenplätze sind über das Online-
Buchungssystem -eBuSy- zu buchen.

§ Freiplätze sind ebenfalls über den aufgeführten 
Link zu reservieren. 

§ https://tgrheinau.ebusy.de

Arbeitsstunden

§ Ab dem vollendeten 16. Lebensjahr bis zum 65. 
Lebensjahr sind alle aktiven Mitglieder dazu 
verpflichtet, Arbeitsstunden zu leisten.

§ 5 Arbeitsstunden innerhalb des Geschäftsjahres 
(01.10. – 30.09.).

§ Je nicht geleisteter Arbeitsstunde sind EUR 15.-
zu bezahlen, die am Folgetag des letzten   
Arbeitseinsatzes fällig werden.

Wichtige Kontaktdaten

§ Fragen zum Spielbetrieb? 
sport@tgrheinau.de

§ Fragen zum Training?
jugend@tgrheinau.de
aktive@tgrheinau.de

§ Fragen rund um die Anlage?
technik@tgrheinau.de

Die WLAN-Daten werden mit der Bestätigung der Anmeldung bekanntgegeben 

§ Weitere aktuelle Informationen, sowie wichtige Termine und sonstige Neuigkeiten können über unsere
Homepage oder Facebook-Seite abgerufen werden.

§ http://www.tgrheinau.de | https://www.facebook.com/tgrheinau

Für einen optimalen Einstieg in die Tenniskarriere und um die Integration in das Clubleben so leicht wie
möglich zu gestalten, haben wir hier die wichtigsten Infos in einer Übersicht zusammengefasst.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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vrbank.de

stark und selbstbewusst.

Aus Überzeugung und bereits seit 
vielen Jahren unterstützen wir den 
Breitensport in der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Morgen kann kommen.  
Wir machen den Weg frei.


